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Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Genießen Sie das

Leben,

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 

Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus

Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

wir passen auf Sie auf!

Alarmanl
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Sicherheit in Urlaubszeit

06174 - 25 777 99
GLEICH TERMIN VEREINBAREN

Jetzt Ihre Immobilie  
Taunus First

www.sofort-bewerten.de

RENOVIER ZENTRUM

Fassade – Maler – Böden – Gardinen
Meister & Ingenieure seit 1958

www.schnabel-kelkheim.de
06195-6868

% Rabatte %

.schnabel-kelkheim.de

% Rabatte %

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  
T I E R A R Z T P R A X I S

I N  
I H R E R  N Ä H E !

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

Ihr Versicherungsmakler
in Königstein

Tel.: 06174 / 20161-0 · Fax: 06174 / 20161-29
AFK Versicherungsmakler GmbH

Frankfurter Str. 20 · 61462 Königstein

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden  06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 

„Ich hör noch gut. Du musst 
nur deutlich sprechen!“

Hörverlust kommt meist unbemerkt.  
Besser, sich zeitig mit einer Hörhilfe vertraut  
zu machen, damit Ihr Hörsinn das Verstehen  

nicht allmählich verlernt.  
Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest  

Sport und Spaß
für deine Kleinen

Ab 3 Jahren

Jeder Weg fängt mit
einem kleinen Schritt an....

Kontakt: Annamaria Szabo
yogakalypse@web.de
0176 51 333252
Hauptstraße 16, 61462 Königstein im Taunus Yogakalypse

Jeder Weg fängt mit

Das Wein- und Sektfest 
holte das Sommergefühl in den Kurpark

vée“ beispielsweise, der „weiße Stoff aus Bis-
sersheim“ in der Pfalz, wurde als ‚burgunder-
lastige Cuvée mit Geschmack nach Sommer 
und Sonnenschein‘ angepriesen. Weißwei-
ne, wie der „Riesling Estate“, Diefenhardt 
(Rheingau) oder der halbtrockene Riesling 
„Schlabberwein“, Ellermann-Spiegel (Pfalz), 
ließen förmlich den Sommer auf der Zunge 
zergehen. Aber auch die leichten Rosé- und 
Rotweine konnten sich durchaus „schme-
cken“ lassen. Hier war kulinarisch für jeden 
das Richtige dabei, denn auch ChildAid Net-
work bot orientalische Köstlichkeiten an und 
der Handwerk- und Gewerbeverein König-
stein e.V. schenkte kühles Bier und Äppler 
aus.

„Summertime with Wine“
Ausgelassene, fröhliche Stimmung herrschte 
zunächst (noch!) am Samstagnachmittag ab 
16 Uhr bei „Summertime with Wine“, musi-
kalisch begleitet von dem „Duo DoubleTree“ 
und französischem Flair des Förderkreises 
der Städtepartnerschaft Le Cannet. Hier traf 
Brie auf Baguette und Pastis auf Mispelchen. 
Bei einem „kühlen Blonden“, Cuvée VAUX, 
Weinchen oder einem leckeren Gin Tonic am 
Stand des Königsteiner Narrenclubs wurde 
geplaudert, unter den Schatten spendenden 
Sonnenschirmen entspannt und dem regen 
Treiben zugeschaut. 
Zumindest bis es um kurz vor 20 Uhr „einmal 
tief Luft holen“ hieß zum Anpfiff und plötz-
lich hektischer zuging zum ‚Public Viewing‘ 
des DFB Pokalfinales, bei dem RB Leipzig 

mit 2:0 …na ja, Sie wissen schon (Näheres 
möchte nicht wiederholt werden). Fußball ist 
eben, wenn das Runde ins Eckige muss. Die 
Live-Übertragung unter freiem Himmel trug 
dennoch zu einer gewissen Sommer-Atmo-
sphäre bei.

Frühschoppen und Familiennach-
mittag
Am Sonntag fiel es sicherlich dem ein oder 
anderen Fußballfan noch etwas schwer, der 
Einladung der Chorgemeinschaft zum Früh-
schoppen ab 11 Uhr in den Kurpark zu fol-
gen. Wer es dennoch schaffte, wurde mit 
frischer Fleischwurst und Doppelweck der 
Metzgerei Sommer aus Wehrheim belohnt. 
Die Backwaren wurden von der Bäckerei 
Flach aus Kronberg bereitgestellt. 
Darüber hinaus stellten die beiden Projekt-
chöre der Königsteiner Singgemeinschaft ihr 
Können „unter Beweis“. Sowie der „Carib-
bean Jazz Chor“ als auch der „Vintage Pop 
Chor“ hatten sechs Wochen lang ihr Reper-
toire einstudiert und sorgten am Vormittag 
für beschwingte Stimmung. 

 Fortsetzung Seite 3

Königstein (mk) – Auch wenn der „gefühlte“ 
Sommer, in den doch recht kühlen Abend-
stunden am vergangenen Wochenende, noch 
nicht vollständig aus seinem Versteck kom-
men wollte, vermochte doch das lang geplan-
te und ersehnte zweite Wein– und Sektfest 
der Chorgemeinschaft 1860 Königstein mit 
einem bunten Programm den Sommer in den 
Kurpark zu zaubern. 
Der Verein konnte endlich sein immerhin 
160. Jubiläum (nach-) feiern aufgrund der 
bekannten Zwangspause in den letzten Jah-
ren. Rund um den Springbrunnen aufgestell-
te Bänke luden zum Verweilen ein, Stände 
mit einer Vielzahl an deutschen Weinen, 
unter anderem von der Weinkellerei Höchst, 
Sekt aus dem Hause Schloss Vaux und ku-
linarischen Köstlichkeiten verwöhnten den 
Gaumen und ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm mit Unterstützung hiesiger 
Vereine rundete den „Sommer im Park“ 
schlussendlich ab. 

„Afterwork Chillout“ mit Prickeln
Ganz entspannt ging es am Freitag unter dem 
passenden Motto: „Afterwork Chillout and 
Wine“ um 18 Uhr los. Für gute Stimmung 
sorgte gleich anfangs der Musiker „Emmi“ 
live on Stage mit seiner Gitarre und angesag-
ten Liedern. Neben hessischen Spezialitäten 
wie Flammkuchen, „Gri Soß“, Handkäs‘ mit 
Musik oder Spundekäs‘, bot auch die Wein-
gondel nach 21 Uhr noch Brezeln, Snacks 
und allerhand gut ausgewählte Weine mit 
fruchtigen Aromen. Der „Minnesänger Cu-

Blauer Himmel, Sonnenschein – so muss es beim Königsteiner Weinfest sein!  Fotos: Kuschel
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„Gemeinsam sind wir stark“  
Europa-Jugendpreis der Stadt Königstein
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Die Preisträger sind: 
6 bis 9 Jahre:

-

10 bis 13-Jährigen

-

-

14- bis 17-Jährigen 

-

-

Gruppenbild mit Bürgermeister Leonhard Helm, den Ausschussmitgliedern und den Preis-
trägern Fotos: Stadt Königstein

Dieses Bild erhielt den 1. Platz: Bürgermeister 
Leonhard Helm und Ausschussvorsitzender 
Manfred Colloseus mit Europa-Preis Gewin-
nerin Fiona Saalfrank

kam auf den 1. Platz, gestaltet von Liliana 
Rodzjewsko und Lene Majchrzcka.

Heimatliebe Königstein: 
Neun neue Geocaches
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Nähere Infos zum Spiel gibt es unter: www.
geocaching.com.

 Foto: Stadt Königstein

Der alte Forstgarten: 
Geführter Spaziergang

Ein geführter Spaziergang durch die Relikte 
einer historischen Baumschule mit Ina-Ma-
ria Schulze von HessenForst und Johannes 
Schiesser vom OGV Mammolshain.
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Sonntag, 11. Juni 2023,
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16 Uhr
-

-
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Meditatives Wandern 
im Königsteiner Burghain

-
-

Donnerstag, 8. Juni 2023,

-

um 10 Uhr an der Kur- und 

Königstein im Taunus. 
-

-
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FÜR ALLE, DIE
MEHR WOLLEN
Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft

im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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Fußbodenfachbetrieb 
Celiker GmbH

Tel.: 0174 3204279
www.mc-fussbodenbau.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Fortsetzung von Seite 1
Von 13 bis 18 Uhr boten die Königsteiner 
Pfadfinder frisch gebackene Waffeln auf 
dem Weinfest an, während der MGV Fal-
kenstein 1875 Kaffee und leckeren Kuchen 
sponsorte. Und die Kinder kamen bei Kin-
derschminkaktionen, diversen Spielen und 
einem Basteltisch auf ihre Kosten, bevor 
die Festlichkeiten ihren Ausklang nahmen. 
Unterstützt wurde das Kinderprogramm am 
Familiennachmittag von den Königsteiner 
Pfadfindern und dem Verein „Kinder in Kö-

nigstein“, der bereits im Jahr 1974 unter dem 
Namen „Aktion Kinderspielplätze König-
stein e. V.“ gegründet wurde.
Der Zusammenhalt unter den Vereinen, Ge-
schäften in und um Königstein, das beson-
dere Kurpark-Ambiente am Brunnen vor 
der Villa Borgnis gepaart mit kulinarischen 
Highlights, machen das Wein– und Sektfest 
der Chorgemeinschaft 1860 Königstein zu ei-
nem besonderen Erlebnis mit viel Abwechs-
lung und wird hoffentlich bald wiederholt 
werden.

Das Wein- und Sektfest …

Das Team der Chorgemeinschaft 1860 Königstein „beim Ausschank“� Fotos: Kuschel

Reges Treiben am Samstag rund um den Springbrunnen

Das „Duo DoubleTree“

… und der Pokal rückte in weite Ferne …Der Stand „der Narren“

Taunus Nachrichtenwww. .de

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 11: Scheidung: Ja oder nein?
Sie leben ein Jahr voneinander getrennt. Einige Dinge sind 
zumindest vorübergehend geregelt. Nach Ablauf des Tren-
nungsjahres stellt sich dann meist die Frage, ob das Schei-
dungsverfahren bei Gericht eingeleitet werden soll oder 
nicht. Dies ist nicht nur eine emotionale, sondern vor allem 
eine strategische Frage. Die damit verbundenen Vor- oder 
Nachteile sind den wenigsten bekannt. 

Vereinbarung gibt, löst das Scheidungsverfahren einen 
Stichtag aus, der für die Altersversorgung und die Vermö-
gensauseinandersetzung von erheblicher Bedeutung ist. 
Auch der Ehegattenunterhalt nach der Scheidung ist mit 
dem Unterhalt während des Getrenntlebens nicht identisch. 

-

ratung. Die einzelnen Entscheidungskriterien werden in den 
folgenden Beiträgen kritisch beleuchtet. Spätestens jetzt ist 
es auch an der Zeit, mit Ihrer anwaltlichen Vertretung die 
Scheidungsfolgesachen vorzubereiten. Informieren Sie sich 
zu dem Thema Scheidungsfolgen auch in meinem Ratgeber 
„Ehevertrag und Scheidungsvereinbarung“, Beck-Rechtsbe-
rater im dtv.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 22. Juni 2023. Bereits er-
schienene Teile können gerne über die Kanzlei angefordert 
werden.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsvereinigung Königstein i. Ts.

Einladung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung

am Freitag, dem 30. Juni 2023 um 19.30 Uhr,
möchte ich Sie in den 

Lehrsaal der Freiwilligen Feuerwehr im  
Hilfeleistungszentrum in Königstein/Ts., Am Kaltenborn 3,

sehr herzlich einladen.

Tagesordnung:
   1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
   2. Totenehrung
   3. Bericht der Bereitschaft
   4. Bericht des Sozialen Arbeitskreises
   5. Bericht der Schatzmeisterin
   6. Bericht der Kassenprüfer
   7. Entlastung des Vorstandes
   8. Wahl der Kassenprüfer
   9. Wahl der Delegierten
 10. Ehrungen, Verpflichtungen und Ernennungen 
 11. Grußworte der Gäste 
 12. Verschiedenes

DRK Königstein, Kugelherrnstraße 6, 61462 Königstein,
Tel.: 06174 9356060, E-Mail: vorstand@drk-koenigstein.de

Der Vorstand  Prof. Dr. med. E. Wernicke, 1. Vorsitzender

Das NEUE Betreuungsrecht
IHRE SCHEIDUNG
IHR TESTAMENT 

IHRE VORSORGEVOLLMACHT 
IHRE PATIENTENVERFÜGUNG

Ich komme gerne zur Beratung zu Ihnen 
nach Hause, wenn Sie es wünschen.

Ursula Weddig
Fachanwältin für Familienrecht
Altkönigstraße 4
61462 Königstein
Telefon: 06174 9138909
Fax: 0611 45 045 56
u.weddig@t-online.de



Seite 4 - KW 23	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 7. Juni 2023

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
Königstein mit Fundbüro und 
Ticketvorverkaufsstelle: 
 

 
 

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage geschlossen! 
 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  www.koenigstein.de 

 

Di 13.6. | 19.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vortrag: Besetzung des Rathauses und andere Ereignisse 
Königstein im Krisenjahr 1923 – Vortrag von Beate Großmann-Hof-
mann, Stadtarchivarin i.R., Eintritt frei. Um Anmeldung wird gebeten un-
ter (06174) 93 23 70 oder stadtbibliothek@koenigstein.de. 
 
Mi 14.6. | 19.30 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Str. 3 
Bridges-Kammerorchester - I am from Nowhere 
Dirigent: Gregor A. Mayrhofer | Künstlerische Leiterin: Johanna-Leonore 
Dahlhoff. Schwerpunkte sind Uraufführungen der Orchestermitglieder 
Dana Barak, Andrés Rosales und Johanna-Leonore Dahlhoff sowie das 
titelgebende Stück I am from nowhere von Atefeh Einali. 
 
 
Kleine Veranstaltungsvorschau: 
Sa 17. & So 18.6. Deutsche Tischtennis-Meisterschaft der Leistungs-

klassen A-C Damen und Herren 
So 18. Juni  Sonnwendkräuter –Kräuterwanderung 
So 18. Juni  Hardtberg-Turm-Fest 
So 25. Juni   Edelkastanien-Wanderung zur Blütezeit 
 
 
Für die Freizeit in und um Königstein: 
Kurbad Königstein 
Mo   16.00 bis 22.00 Uhr  
Di bis So  9.00* bis 22.00 Uhr (*Sauna öffnet um 10.00 Uhr) 
Mehr Infos unter www.kurbad-koenigstein.de. 
 
Burgruine Königstein  
Täglich 10.00 bis 19.00 Uhr 
 
Burgruine Falkenstein  
Täglich 10.00 bis 19.00 Uhr (Sa & So Kiosk geöffnet) 
 
Heimatliebe Königstein – Outdoor-Game für die ganze Familie 
Rund um unsere schöne Stadt sind Geocaching-Behälter zum Suchen,  
Finden und Rätseln versteckt. Mehr Infos unter www.koenig-
stein.de/Freizeit. 

 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation  
 
Do 8.6. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 
Meditatives Wandern im Königsteiner Burghain 
Bewusst bewegen mit Entspannungspädagogin Pia Burger. Wird die 
Bewegung mit speziellen Übungen, bewusster Atmung und textlichen 
Impulsen angereichert, kann sich die Auszeit noch effektiver auswirken: 
Geist und Körper werden wieder in Einklang gebracht, müde Knochen 
belebt und das eigene Wohlgefühl merklich gesteigert. Teilnahmege-
bühr: 5 Euro, mit Königsteiner Kur- oder Gästekarte: 2,50 Euro.  
Anmeldung: (0 61 74) 202 251. 
 
Fr 9.6. | 8.00 bis 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten, wie Fleisch, Wurst, 
Eier, Geflügel, Obst, Gemüse, Backwaren, Käse, Feinkost, Fisch &  
Blumen. Mehr Infos zu den Händlern & Angeboten unter:  
www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 9.6.   
Entfällt!  Kurz & knackig: Eine kleine Heilklima-Wanderung 
 
So 11.6. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz Mammolshain 
Der alte Forstgarten 
Geführter Spaziergang durch die Relikte einer historischen Baumschule 
mit Ina-Maria Schulze von HessenForst und Johannes Schiesser vom 
OGV Mammolshain. Die Teilnahme ist kostenlos, über eine Spende freut 
man sich. Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung: (0 61 74) 202 251. 
 
So 11.6. | 18.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
10. Königsteiner Lions Benefizkonzert des Lions Club  
Hochtaunus mit dem Jugendsinfonieorchester Hochtaunus 
Benefizkonzert des Lions Clubs Hochtaunus mit dem Jugendsinfonieor-
chester Hochtaunus und der Pianistin Leonie Wiegel. Kartenvorverkauf: 
Kur- und Stadtinformation Königstein und Buchhandlung Millennium. 
 
Di 13.6. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 

Die Apotheken machen dicht! 
Auch die Königsteiner Apotheken positionieren sich gemeinsam

Königstein (mk) – Am Mittwoch, 14. Juni 
2023, wird es einen bundesweiten Protest-
tag der Apotheken geben und auch in der 
Königsteiner Kernstadt bleiben die vier Apo-
theken an diesem Tag für den Alltagsbetrieb 
geschlossen. Wobei „geschlossen“ nicht ganz 
richtig ist: Viele Apotheken werden den Pro-
testtag nutzen, um sich gegebenenfalls vor 
den Geschäften zu positionieren und über die 
Situation aufklären zu können. Die Arznei-
mittelversorgung soll am 14. Juni durch den 
Notdienst aufrechterhalten bleiben.

Gründe hierfür gibt es viele
Die Apothekerschaft protestiert bundesweit 
an dem Tag gegen die gesundheitspolitischen 
Entscheidungen der Bundesregierung, den 
die deutschen Apothekerverbände und Apo-
thekerkammern im Schulterschluss unter 
dem Dach der Bundesvereinigung Deutscher 
Apothekerverbände e.V. (ABDA) initiieren. 
Dabei kann jede Apotheke selbst entschei-
den, ob sie die Tür schließt oder offenhält. 
Im direkten Gespräch mit Inhaber Dr. Tho-
mas Weeber (Alte Apotheke Königstein) und 
Inhaber Uwe-Bernd Rose (Burg-Apotheke 
Königstein) wird deutlich, wie ernst und dra-
matisch die Lage ist. Beiden ist klar: So kann 
es nicht weitergehen. Lieferengpässe, über-
bordende Bürokratie, Fachpersonalnot, eine 
seit Jahren bestehende Unterfinanzierung 
und, besonders durch die Inflation befeuert, 
keinerlei Anpassung des Fixzuschlags – seit 
über 13 Jahren nicht. Das sind die Haupt-
gründe, die die Apotheker beim Namen 
nennen müssen. Rose hierzu im Gespräch: 
„Wussten Sie, dass eine Apotheke für jedes 
verschreibungspflichtige Präparat aufgrund 
der Arzneimittelpreisverordnung (AMP-
reisV) bloß 8,51 Euro (Stand: 2022) erhält? 
Und es dabei egal ist, ob der Einkaufspreis 
für die Arznei bei einem Euro oder 1.000 Eu-

ro oder noch höher liegt. Hinzu kommt ein 
“Lagerwertausgleich“ von 3 Prozent. Dieser 
Wert ist schon allein bei den jetzigen Inflati-
onszahlen als lächerlich zu bezeichnen!“ 
Häufig wird allerdings in der öffentlichen 
Diskussion nicht zwischen dem Apotheken-
anteil am Verkaufspreis der Arzneimittel und 
dem tatsächlichen Gewinn der Apotheken 
unterschieden. Aus dem Apothekenfestzu-
schlag sind nämlich die gesamten Betriebs-
kosten der Apotheke zu decken. Die Arznei-
mittelabgabe ist sehr beratungsintensiv. Eine 
große Zahl hoch qualifizierter Mitarbeiter/
innen schlägt sich deshalb auch in den Perso-
nalkosten nieder. Trotzdem hat der Gesetzge-
ber die Apotheken verpflichtet, zusätzlich ei-
nen Apothekenabschlag einzuräumen, wenn 
Arzneimittel an Versicherte im Rahmen der 
Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) 
abgegeben werden. Dieser beträgt seit neues-
tem 2 Euro!
Inhaber Uwe-Bernd Rose: „In meiner über 
30jährigen Laufbahn als Apotheker und 
Geschäftsführer war die Lage noch nie so 
dramatisch. Diese Gesundheitspolitik lässt 
keine Perspektive zu. Über 600 Medikamen-
te sind zurzeit nicht lieferbar.“ Hinzu käme 
der enorme Aufwand bei der Dokumentati-
on. Mittlerweile benötige das Personal zwi-
schen 30 und 40 Prozent der Gesamtarbeits-
zeit für die erforderliche Bürokratie. Diese 
sei aber schon allein deswegen nötig, damit 
die Apotheken überhaupt ihr Geld bekämen. 
Denn schon der kleinste Formfehler auf ei-
nem Rezept könne schon zu „Nullretaxation“ 
führen, d.h. der Apotheker bekommt gar kein 
Geld, obwohl er seine Patienten ordnungsge-
mäß versorgt hat.

Das gemeinsame Ziel
Für Uwe-Bernd Rose und der Burg-Apotheke 
in Königstein seien vor allem auch die Se-

kundäreffekte ausschlaggebend. Damit sei 
gemeint, dass durch die völlig verfehlte Ge-
sundheitspolitik der Regierung der Beruf des 
Apothekers so unattraktiv werde, dass ihn 
kaum noch jemand ergreifen wolle. Seit Mo-
naten würde auf die brisante Lage in persön-
lichen Gesprächen, Interviews und PR-Kam-
pagnen hingewiesen – jetzt „sei Schluss“. 
Die Patientinnen und Patienten sollten im 
Mittelpunkt stehen, bekundet die Burg-Apo-
theke. Dies sei durch die bereits viel zu lange 
andauernden, aktuell miserablen Rahmen-
bedingungen nicht mehr gewährleistet. Die 
Apotheken sähen sich buchstäblich „kurz vor 
dem Abgrund“.
Auch die ABDA-Präsidentin Gabriele Regi-
na Overwiening erklärte bereits Mitte Mai in 
Berlin: „Weil die Bundesregierung in ihren 
Gesetzesvorhaben immer wieder die Prob-
leme der öffentlichen Apotheken übergeht, 
destabilisiert sie die Arzneimittelversorgung 
in Deutschland (...)“ Weiter heißt es: „Die 
Apothekenteams retten jeden Tag Leben, in 
dem sie alternative Präparate für nicht ver-
fügbare Arzneimittel beschaffen. Anstatt die 
flächendeckende Versorgung mit Arzneimit-
teln über die Apotheken vor Ort zu stabilisie-
ren, wird sie geschwächt. Jeden Tag müssen 
Apotheken schließen. Hochschulabsolventin-
nen und -absolventen unseres Faches können 
sich immer seltener den Gang in die Selbst-
ständigkeit vorstellen, vor allem, weil die 
wirtschaftliche Perspektive fehlt.“
Wie groß die Bedeutung der Apotheken vor 
Ort für die Versorgung ist und wie drama-
tisch es wäre, wenn noch mehr Apotheken 
als verlässliche, soziale Anlaufstellen für 
immer verschwinden würden – dies möch-
ten die Apotheken am 14. Juni demonstrie-
ren, um sich gegenüber der Politik nachhaltig  
Gehör zu verschaffen.

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
zu Atemschutzgeräten unterzeichnet

Glashütten (kw) – Am 25. Mai 2023 unter-
zeichneten der Glashüttener Bürgermeister 
Thomas Ciesielski und der Bürgermeister 
der Stadt Eppstein, Alexander Simon, eine 
wegweisende öffentlich-rechtliche Verein-

barung zur Wartung, Pflege und Prüfung 
von Atemschutzgeräten. 
Besonders die Einsatzabteilung der Feuer-
wehr der Gemeinde Glashütten profitiert von 
dieser neuen Vereinbarung. Durch die kur-

zen Fahrtwege und die zeitnahe Wartung, 
Pflege und Prüfung der Atemschutzgeräte 
können diese nach Einsätzen oder Übungen 
deutlich schneller wieder einsatzbereit zur 
Verfügung gestellt werden. 
Die Unterzeichnung der Vereinbarung mar-
kiert zudem den Beginn einer neuen Zusam-
menarbeit und des Austauschs zwischen der 
Feuerwehr von Glashütten und Eppstein. Es 
ist zu erwarten, dass diese Zusammenarbeit 
weitere positive Entwicklungen auf dem 
Gebiet des Brandschutzes mit sich bringen 
wird.
Bürgermeister Ciesielski bedankte sich ab-
schließend bei Bürgermeister Alexander Si-
mon und Mario Mezga (Stadtbrandinspektor 
der Stadt Eppstein), Sven Steinmetz (Stellv. 
Stadtbrandinspektor der Stadt Eppstein), 
Hendrik Helfmann (Gemeindebrandinspek-
tor der Gemeinde Glashütten), Florian Kern 
und Sebastian Maurer (Sachgebiet Brand-
schutz der Gemeinde Glashütten) für die 
Ausarbeitung der Kooperation.

Austausch und Zusammenarbeit zwischen den Wehren Glashütten und Eppstein
							              Foto: Gemeinde Glashütten
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Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

		  Apotheke am Markt		
		  Kelkheim, Frankenallee 1
		  Tel. 06195 / 6773250
		  Burg-Apotheke 	
		  Frankfurter Straße 7
		  Tel. 06174 / 55650 
		  Glaskopf-Apotheke 
		  Glashütten, Limburger Straße 29
		  Tel. 06174 / 63737
		  Hof-Apotheke
		  Kronberg, Friedr.-Ebert-Straße 16
		  Tel. 06173 / 79771
		  Klosterberg-Apotheke
		  Kelkheim, Borngasse 2
		  Tel. 06195 / 2728
		  Rats Apotheke Oberhöchstadt
		  Kronberg, Kelkheimer Straße 10
		  Tel. 06173 / 61522
		  Kur-Apotheke
		  Bad Soden, Alleestraße 1
		  Tel. 06196 / 23605

Do., 08.06.	

Fr., 09.06.	

Sa., 10.06.	

So., 11.06.	

Mo., 12.06.	

Di., 13.06.

Mi., 14.06.	

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: �Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Dr. Ariane Volpert (8.6.)
65812 Bad Soden� Tel. 06196 / 25293
Tatjana Jung (10.6.)
65812 Bad Soden� Tel. 06196 / 61006
Dr. Carola Hauptmann (11.6.)�
65812 Bad Soden� Tel. 06174 / 9528733



Liebe Patientin, lieber Patient,

üblicherweise sind Sie es, die zu uns kommen, um schnelle und professionelle Hilfe zu bekommen. Heute 
sind wir es, die sich mit einem Anliegen an Sie wenden. Wir bitten Sie um Verständnis, dass unsere  
Apotheke am Mittwoch, 14. Juni 2023, geschlossen bleibt. Aus Protest.

Wir empfehlen Ihnen, Ihre Medikamente vorausschauend an anderen Tagen zu besorgen und 
Fragen an das Apothekenteam möglichst vor oder nach dem Protesttag zu klären. Die Notver- 
sorgung ist an diesem Tag durch Notdienstapotheken gewährleistet.
(Diese finden Sie hier: www.aponet.de  Notdienstsuche)

Wir protestieren, weil die Politik der Bundesregierung unsere Arbeit – die ordnungsgemäße Versorgung 
der Bürgerinnen und Bürger – massiv gefährdet.

Wegen der vielen Lieferengpässe brauchen die Apothekenteams bei ihrer Arbeit möglichst viel Flexibi-
lität, um die Patientinnen und Patienten schnell versorgen zu können. Das Versorgungssystem ist aber 
voller Bürokratie und drohender Strafzahlungen an die Krankenkassen.

Die Arbeit in der Apotheke ist herausfordernd und braucht viel Fachwissen und Verständnis für  
die Probleme der Menschen, die unsere Hilfe benötigen. Arzneimittel-Lieferengpässe haben unsere 
Arbeit noch komplizierter gemacht und kosten Kraft und Zeit. Eine finanzielle Anerkennung für diese 
Mehrarbeit wird den Apotheken jedoch versagt. Auch hier fordern wir von der Politik eine gerechte 
Lösung. Die schon seit Jahren vorgebrachten und berechtigten Sachargumente für die immer drama- 
tischeren Missstände in der Arzneimittelversorgung, wurden und werden immer noch nachhaltig von 
der Politik ignoriert.

Das Honorar der Apotheken besteht zu einem wesentlichen Anteil aus einem Festbetrag, der die 
laufenden Kosten abdecken soll. Dieser Festbetrag wurde seit nunmehr zehn Jahren nicht mehr an-
gepasst, trotz der zwischenzeitlich immens gestiegenen Kosten. Die Apotheken sind so von der wirt-
schaftlichen Gesamtentwicklung abgekoppelt. Dies ist nicht mehr nur ungerecht, sondern inzwischen 
existenzgefährdend. Andere wichtige Versorgungsinstanzen, wie beispielsweise Arztpraxen und Kran-
kenhäuser, haben dafür Extra-Zahlungen erhalten.

Zuletzt haben in Deutschland so viele Apotheken für immer schließen müssen, wie noch nie  
zuvor. Wirtschaftliche Gründe sind dabei ebenso bedeutsam wie der Mangel an Personal und  
Nachwuchs. Mangelnde Anerkennung und Frustration über überbordende Bürokratie gehören 
ebenso zu den Gründen wie eine extreme Arbeitsverdichtung und mangelnder Wille der Politik, den Apotheken  
und den dort arbeitenden Menschen zu helfen. Apotheken „kaputtzusparen“, bedeutet, die flächen- 
deckende, niedrigschwellige und wohnortnahe Arzneimittelversorgung massiv zu gefährden. Wir wissen:  
Das kann nicht im Sinne unserer Patientinnen und Patienten sein – und deshalb protestieren 
wir auch für Sie.

IHRE KÖNIGSTEINER APOTHEKEN:

MARIEN APOTHEKE

UNSERE APOTHEKEN 
    BLEIBEN AM 14. JUNI 2023

GESCHLOSSEN!
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Geldautomatensprengung 
in Deutscher Bank Filiale

Königstein (mk) – Und es ist wieder gesche-
hen. In der Nacht von Mittwoch auf Don-
nerstag vergangener Woche gegen 03.50 Uhr 
wurden die Anwohner der Hauptstraße in 
Königstein durch einen lauten Knall aus dem 
Schlaf gerissen. Die unbekannten Täter hat-

ten einen Geldautomaten der Deutschen Bank 
im Visier und gesprengt. Anschließend flüch-
teten wohl mehrere Täter in einem schwarzen 
Pkw in noch unbekannte Richtung (Stand: 1. 
Juni). Verletzt wurde durch die Detonation, 
die vermutlich wieder durch Festsprengstoff 
ausgelöst wurde, glücklicherweise niemand. 
Die Bewohner konnten das Gebäude verlas-
sen und wurden vor Ort betreut. 
Die Polizei und die dementsprechenden Ein-
satzkräfte sperrten in den frühen Morgen-
stunden das betroffene Gebiet in Höhe der 
Hauptstraße 5 weitläufig ab, so dass es im 
Berufsverkehr zu erheblichen Verkehrsbeein-
trächtigungen in Königstein kam. Die Reini-
gungsarbeiten waren erst gegen 11.30 Uhr ab-
geschlossen, die Spurensicherung vor Ort. Zu 
dem Ausmaß und der Höhe des Sachschadens 
(es war die Rede von circa 150.000 Euro am 
Gebäude) konnten am vergangenen Donners-
tag noch keine genauen Angaben gemacht 
werden, ebenso wenig, ob die Täter durch die 
Sprengung Geld erbeuten konnten. Das LKA 
ermittelt dementsprechend. Die Polizei war 
mit einem Großaufgebot im Einsatz. Ein Poli-
zeihubschrauber kam ebenfalls zum Einsatz. 
Vermuten lassen könnte sich ein gewisses 
Muster, nach dem die Täter vorgehen. Nach 
Bad Homburg und Kronberg ist die Filiale in 
Königstein bereits die dritte Deutsche Bank 
Filiale im Hochtaunuskreis, die betroffen ist.
Weitere Untersuchungen werden hoffentlich 
mehr Klarheit bringen.
Quelle: Pressestelle Polizeipräsidium West-
hessen – Wiesbaden

Geborstene Fensterscheiben, viel Chaos und ein hoher Sachschaden� Fotos: Bajohr

Korrektur: 10. Königsteiner Lions 
Benefizkonzert im Haus der Begegnung

Königstein (kw/mk) – Wem ist es vermut-
lich aufgefallen? In der letzten Ausgabe hatte 
sich ein „kleiner“, aber nicht unerheblicher 
Inhaltsfehler bezüglich der Terminankündi-
gung für das oben genannte Benefizkonzert 
eingeschlichen! Hier nun die korrigierte 
Fassung:
Der Lions Club Hochtaunus mit Sitz in Kö-
nigstein veranstaltet über den gemeinnützigen 
Verein der Freunde  des Lions Club Hochtau-
nus e.V. bereits am Sonntag, 11. Juni 2023, 
in Königstein im Taunus sein 10. Lions Bene-
fizkonzert im Haus der Begegnung. 
Das Benefizkonzert findet mit dem Jugend-
sinfonieorchester Hochtaunus unter der Lei-
tung von Simon Edelmann und der Pianistin 
Leonie Wiegel statt. Gespielt wird die Ouver-
türe zu „Der Barbier von Sevilla“ von Gioa-
chino Rossini, das Klavierkonzert Nr. 3 in 
c-Moll von Ludwig van Beethoven und nach 
der Pause die Sinfonie Nr. 104 in D-Dur von 
Joseph Haydn. 
Simon Edelmann leitet das Jugendsinfonie-
orchester seit Juli 2021 und hat während der 
vergangenen Jahre bereits mit namhaften Or-
chestern in Deutschland und zum Teil darüber 
hinaus gearbeitet.  Das Jugendsinfonieorches-
ter Hochtaunus setzt sich aus jugendlichen 
Musikern der Region zusammen und wird in 
der Vorbereitung durch das Sinfonieorchester 
des Hessischen Rundfunks begleitet. Die jun-
ge Leonie Wiegel ist eine hochbegabte Pianis-
tin aus der Region, die bereits  eine Reihe von 
Preisen erhielt, darunter den 1. Preis ‚Bun-
deswettbewerb JuMu‘ mit der Verleihung des 
Bechsteinpreises. Sie zog 2022 nach Oslo, wo 
sie ihr Klavierstudium an der Norwegischen 
Musikhochschule (NMH) bei Christopher 
Park weiter vertieft.  

Der Lions Club Hochtaunus lädt alle interes-
sierten Bürger und Musikliebhaber zu diesem 
traditionellen Konzert sehr herzlich ein. Der 
Beginn der Veranstaltung ist um 18 Uhr, 
der Einlass ist bereits ab 17 Uhr möglich. 

Der Präsident des Lions Clubs Hochtaunus, 
Privatdozent Dr. med. habil. Florian Rai-
mann, betont, dass er sich über ein sehr gut 
besuchtes Konzert und regen Zuspruch aus 
dem gesamten Hochtaunuskreis freut. Der 
Erlös dieses Benefizkonzertes wird, wie in 
den Vorjahren, ausschließlich gemeinnützig 
verwendet und sozialen und karitativen Pro-
jekten vornehmlich im Hochtaunuskreis zur 
Verfügung gestellt. Der Konzertbeauftragte 
des Lions Clubs Hochtaunus, Prof. Hansjörg 
Urbach, führt aus, dass es gelungen ist, zum 
10-jährigen Jubiläum der Lions Benefizkon-
zerte im Haus der Begegnung in Königstein 
wieder ein ansprechendes Konzertprogramm 
zusammenzustellen. Für die Konzertveran-
staltung sind keine Pandemieauflagen mehr 
wirksam. Für das leibliche Wohl ist während 
der Veranstaltung mit kleinen Snacks, nicht-
alkoholischen Getränken sowie Weinen und 
Sekt des Rheingauer Weingutes Hans Prinz, 
Kiedrich gesorgt.

Eintrittskarten sind an den Vorverkaufstellen 
zum Preis von 25 Euro pro Person erhältlich. 
Die Vorverkaufsstellen sind: 
Buchhandlung Millenium, Hauptstraße 14, 
61462 Königstein im Taunus, 
Kur- und Stadtinformation Stadt König-
stein, Hauptstr.13a, 61462 Königstein im 
Taunus
Eine Kartenbestellhotline ist unter der Tele-
fonnummer 06173/68134 eingerichtet

� Foto: Jugendsinfonieorchester

„Gefängnisball“-Turnier 
an der Grundschule Falkenstein

Falkenstein (kw) – Um den Wert des 
Schulsports hervorzuheben, rief der Hessi-
sche Kultusminister alle Grundschulen und 
Grundstufen der Förderschulen für Ende 
Mai zu einem landesweiten Sporttag auf. 
Die Grundschule Falkenstein nutzte diesen 
Tag, um für alle Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 1 bis 4 ein „Gefängnisball“-Tur-
nier auszurichten. 
Nach einer vorbereitenden Trainingspha-
se im Schulsport spielten auf vier Feldern 
sechs gemischte Teams der Jahrgänge 1 
und 2 sowie fünf Mannschaften, bestehend 
aus den Klassen 3 und 4, untereinander den 
Tagessieg aus. Finaler Höhepunkt des Tur-
niers war das Spiel der besten Schülerinnen 
und Schüler gegen das Kollegiumsteam. Die 
Stimmung auf den Feldern war super und 
die Begeisterung während der Spiele war 

groß, Fairness und Teamgeist wurden groß-
geschrieben. 
Nach der abschließenden Siegerehrung 
waren sich alle einig: Dieses Event muss 
wiederholt werden!

� Foto: Grundschule Falkenstein

Der Junge kommt nicht wieder 
Bericht über fünf Jahrzehnte in Indien

Königstein (kw) – Mit einer Lesung zu seiner 
neu erschienenen Autobiographie vermittelte 
Dr. Martin Kämpchen den Zuhörerinnen und 
Zuhörern in der Stadtbücherei Königsteins 
ein farbenprächtiges und anschauliches Bild 
Indiens. 
Als 25-Jähriger verließ er seine Heimat, um 
nach Indien zu gehen. Was zunächst als Stu-
dienreise geplant war, wurde ein fünf Jahr-
zehnte andauernder Aufenthalt. „Der Junge 
kommt nicht wieder“, prophezeite damals 
eine Nachbarin und tatsächlich haben die 
Menschen und die tiefe Spiritualität des Lan-
des den promovierten Germanisten so sehr 
fasziniert, dass er immer tiefer eingetaucht 
ist in die Kultur des Landes, ein Studium der 
indischen Philosophie abschloss und indische 
Meisterwerke übersetzte. 

Brückenbauer zwischen den Kul-
turen
Heute gehört Dr. Kämpchen zu den profilier-
testen Kennern Indiens und gilt als Brücken-

bauer zwischen den Kulturen. Eine Fähigkeit, 
die auch bei Childaid Network sehr geschätzt 
wird. Von den rund 50 Projekten für Bildung 
und Kinderrechte der Stiftung befinden sich 
26 in Nordostindien. Brücken bauen zu Be-
hörden, Partnerorganisationen, aber auch zu 
privaten Spendern oder Förderpartnern hier 
in Deutschland ist für die Projektarbeit der 
Stiftung essenziell. 

Zukunft nur durch Bildung
Auch Dr. Kämpchen hat in der Nachbar-
schaft seines indischen Dorfes eine eigene 
Bildungsinitiativen gegründet und ist über-
zeugt, „(…) dass Not und Elend der Kinder 
und Jugendlichen in den extrem armen Regi-
onen Indiens nur durch Bildung überwunden 
werden kann“.

Die Projektarbeit von Childaid Network 
kann  unter www.childaid.net/spenden oder 
per Überweisung an IBAN DE 96 5004 0000 
0375 5055 00 unterstützt werden.

In der Stadtbücherei Königstein ließ der Autor und Religionswissenschaftler Dr. Martin 
Kämpchen die Farben Indiens lebendig werden.� Foto: Childaid Network
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Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT JETZT in der Frankfurter Landstr. 86in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

Gegründet 1891

Bad Homburger
Baumschulen

Die Schnaademer Kerb 
steht kurz vor der Tür

Schneidhain (kw) – Über 30 Mitglieder und 
Freunde des Heimat- und Brauchtumsverein 
Schneidhain i.Ts. 2017 e.V. trafen sich am 12. 
Mai zur 6. ordentlichen Mitgliederversamm-
lung im Schneidhainer Dorfgemeinschafts-
haus.
Die 1. Vorsitzende Christine Grafe-Vidako-
vich eröffnete die Sitzung und berichtete über 
das vergangene Jahr in welchem die Veran-
staltungen des Vereins seit Juni wieder durch-
geführt werden konnten. Von der Kerb im Ju-
ni über die Hello Again 2.0 Party mit ABER 
HOSSA im Oktober, über den St. Martinsum-
zug im November bis zum Hüttenzauber im 
Dezember wurden alle Veranstaltungen von 
den Schnaademern angenommen und wa-
ren sehr gut besucht. Bei den anstehenden 
Neuwahlen der diesjährigen JHV wurde der 
Vorstand in seiner bestehenden Konstellation 
bestätigt. In seinem Jahresausblick gab Oliver 
Ernst noch alle Termine für dieses Jahr be-
kannt und informierte über das Programm an 
der Kerb welche vom 23. bis 26. Juni statt-
findet. 

Das Programm
Das Kirchweihfest beginnt freitags um 18.30 
Uhr mit dem traditionellen Gottesdienst im 
Festzelt. Dieses befindet sich zusammen mit 
dem Rummelplatz wie gewohnt vor der Hein-
rich-Dorn-Halle. 
Ab 21 Uhr wird Oli Ernst bei der Kerbedisco 
mit Hits zum Mitsingen, Feiern und Tanzen 
dem Publikum einheizen. Da passt es per-
fekt, dass die Kerbegänger am Samstag erst 
mal ausschlafen können, bevor um 15 Uhr 
der Kerbeumzug durch den Stadtteil beginnt. 
Hier möchte der HBV mit den Kerbeborsch 
eine Tradition wieder aufleben lassen und bit-
tet alle Bürgerinnen und Bürger die Häuser 
mit gelben und weißen Bändern zu schmü-
cken. Wer noch Fahnen dieser Art im Keller 
oder auf dem Dachboden hat, darf diese wie-
der aufhängen. Abends ab 20 Uhr findet der 
Kerbetanz mit den BONGAZ statt. 
Zu den traditionellen Aspekten gehört natür-
lich auch der Weckruf der Kerbeborsch. Für 
Unwissende sei kurz erklärt: Die Kerbeborsch 
werden ab 10 Uhr mit Pauken und Trompeten 
und vor allem mit ihren Kerbeborsch-Gesän-
gen durch Schneidhains Straßen ziehen. Der 
Weckruf wird, wie jedes Jahr und das seit 
Jahrzenten, am Kerbesonntag stattfinden, 

und ist natürlich dazu da, die Kerbegänger, 
und solche die es werden wollen, daran zu 
erinnern, dass nach dem Weckruf am Kerbe-
platz das Programm weitergeht.
Und zwar wird dort pünktlich um 11.30 Uhr 
die Egerländer Blaskappelle zünftig, musika-
lisch den ebenfalls traditionellen Frühschop-
pen im Festzelt vor der Heinrich Dorn-Halle 
begleiten. Sitzenbleiben lohnt sich – ab 14 
Uhr werden die drei Kinder- und Teenietanz-
gruppen des HBV ihre einstudierten Tänze 
präsentieren und ein Kaffee- und Kuchen-
buffet anbieten. Ab 18 Uhr findet die große 
Tombola statt.
Montags gehen die Schnaademer dann in den 
Kerbe-Endspurt, denn ab 17 Uhr findet die 
After-Work-Kerb statt, bevor ab 19 Uhr die 
Beerdigung des Schlagges und die Verstei-
gerung des Kerbebaums stattfindet. Bereits 
jetzt wird an die Weihnachtsbeleuchtung im 
Ort gedacht. Anfang 2022 hat der HBV die 
Spendenaktion „Schnaademer Sterne“ ins Le-
ben gerufen. Nach dem ersten Spendenaufruf 
konnten im vergangenen Jahr 10 LED-Sterne 
über die Stadt bestellt und das Aufrüsten der 
Straßenlaternen in Auftrag gegeben werden. 
Nach weiteren eingegangen Spenden konnten 
in diesem Frühjahr drei weitere Sterne be-
stellt und das Aufrüsten der Laternen in Auf-
trag gegeben werden, sodass im kommenden 
Advent die Wiesbadener Straße von der Lin-
de bis zum Kuckuckstreff beleuchtet werden 
kann.
Oliver Ernst (2. Vorsitzender) bedankt sich 
bei allen Spendern für diese tolle Unterstüt-
zung und auch bei der Stadt für die Koordina-
tion und das Einlagern: „Damit haben wir un-
ser erstes großes Ziel von 13 Sternen bis zum 
Kuckuckstreff erreicht und hoffen auf weitere 
Spenden, sodass die Beleuchtung in den kom-
menden Jahren an der Wiesbadener Straße 
und weiteren Standorten in Schnaadem er-
weitert werden kann.“ Das Spendenkonto bei 
der Stadt ist weiterhin geöffnet:
Kontoinhaber: Stadt Königstein im Taunus
IBAN: DE96 5125 0000 0013 0350 16
Kreditinstitut: Taunussparkasse 
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Weihnachtsbeleuchtung 
Schneidhain
Der HBV informiert auf seiner Homepage 
www.hbv-schneidhain.de und in den sozialen 
Netzwerken über seine Aktivitäten.

Ein großes Kerbe-Plakat schmückt das Schnaademer Wahrzeichen, die Linde am Ortseingang 
von Königstein kommend. � Foto: HBV Schneidhain

Die Besetzung des Rathauses – 
Königstein im Jahr 1923

Das Jahr 1923 gilt als Krisenjahr in der 
deutschen Geschichte: Besetzung des Ruhr-
gebietes, passiver Widerstand, wirtschaft-
liche Not und Inflation beeinflussten das 
alltägliche Leben in großem Ausmaß. Wie 
wirkte sich die Krise auf das städtische Le-
ben in Königstein aus? 
Königstein, damals noch von französischen 
Truppen besetzt, war Kreisstadt. Das Land-
ratsamt war im Burgweg im ehemaligen 
herzoglichen ‚Cavalierhaus‘ untergebracht. 
Rathaus und Landratsamt wurden Ende Ok-
tober von aus dem Rheinland kommenden 

Separatisten erstürmt, die Stadt wurde unter 
Belagerungszustand gestellt. 
Über diese aufregenden Tage und über das 
Leben im Jahr 1923 in Königstein berichtet 
Stadtarchivarin i.R. Beate Großmann-Hof-
mann.
Der Vortrag findet am Dienstag, 13. Juni 
2023, um 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek 
Königstein, Wiesbadener Straße 6, statt. 

Um Anmeldung wird gebeten unter stadt-
bibliothek@koenigstein.de oder (06174) 
932370. Der Eintritt ist frei.

Drei Farben, um im Gleichgewicht 
zu bleiben

Künstlerin Ines Wilkens stellt ihre Werke 
in der NASPA aus 
Königstein (es) – Betritt man die Filiale der 
NASPA in Königstein, so ist man umgeben 
von scheinbar schwebenden Kreisen, die 
sich in unterschiedlichen Farbkompositio-
nen auf den Leinwänden zeigen. Seit 1. Ju-
ni öffnet die NASPA ihre Beratungsräume, 
um regionalen Künstlerinnen und Künstlern 
die Möglichkeit zu bieten, aus ihren Ateli-
ers herauszutreten und ihre Kunst einem 
breiteren Publikum zugänglich zu machen 
– ins Leben gerufen und kuratiert durch die 
NASPA-Mitarbeiterin Simone Hansel, die in 
anderen Filialen über Jahre dazu ihre Erfah-
rungen sammeln konnte. Ein zufälliges Zu-
sammentreffen zwischen ihr und der Künst-
lerin Ines Wilkens führte nun zu dieser  
Ausstellung „Rundblick“. 
Ines Wilkens besuchte in den 90er Jahren die 
Städel-Abendschule, die Parsons Art School 
und bildet sich seither in Kunstseminaren in 
unterschiedlichsten Techniken weiter. Die 
Bilder, die hier zu sehen sind, basieren auf 
Öl und Acryl und der besonderen Maltech-
nik mit Hilfe der Ei-Temperafarben, die in 
einem komplizierten Verfahren selbst auf-
bereitet und gemischt werden. Letzteres gibt 
den Farben eine gewisse weiche Mattigkeit 
und führt durch Wasserzugabe zu gewollten 
und ungewollten Farbverläufen. Dieses Spiel 
des beabsichtigten und unbeabsichtigten Ge-
schehens ist in allen nichtgegenständlichen 
Bildern hier zu erleben. 

Die Kreise auf der Leinwand wirken wie 
festgebannt, schweben aber scheinbar doch 
im Raum, scheinen sich abzustoßen und 
wiederzufinden zu neuer Komposition. Je-
weils zwei Werke korrespondieren mitei-
nander, was durch kleine, fast unbedeutend 
wirkende Farbtupfer angezeigt wird. Eine 
Besonderheit ist, dass manche Gemälde 
schablonenartige Strukturen zeigen, die dem 
Bild dreidimensionale Tiefe geben. Auch die 
kaum sichtbare Struktur einzelner übermal-
ter Leinwände zeigen den Prozess hin zu et-
was Neuem. Im Gegensatz dazu sind in den 
Fenstern der Filiale kleine Stillleben alter 
Gartengeräte zu sehen, die wirken, als ob 
sich die Künstlerin hier der Beständigkeit 
vergewissern will. Es entstehen in halbjähri-
gem Rhythmus, so die Künstlerin Ines Wil-
kens, neue Ausdrucksformen ihrer Kreati-
vität, die in dieser Ausstellung zu erfahren 
sind. Die Ausstellung ist zu den Öffnungs-
zeiten der NASPA für circa drei bis sechs 
Monate zu sehen.

Die Künstlerin Ines Wilkens � Fotos: Schaller

Stillleben mit Gießkannen



Seite 8 - KW 23	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 7. Juni 2023

Eine Königsteiner Erfolgsgeschichte, die Mut macht 

Königstein (blk) – Wenn das kein Grund zur 
Freude ist… vor einunddreißig Jahren, 1992, 
gründeten betroffene Eltern zur Förderung 
neurologisch auffälliger und behinderter 
Kinder den Förderverein Kinderneurologie 
Königstein e.V.. Vielen Kindern und Jugend-
lichen im Alter von zwei bis fünfzehn Jahren 
konnte durch den beispiellosen Einsatz enga-
gierter Eltern, ehrenamtlichen Unterstützern 
sowie natürlich auch der großzügigen Hil-
fe zahlreicher Sponsoren geholfen werden. 
Aus diesem Grunde lud der Förderverein am 
vergangenen Samstag ein zur Jubiläumsfeier 
30+1 in den Innenhof der City-Arkaden Kö-
nigstein.
Eigentlich war es mehr oder weniger ein sehr 
glücklicher Zufall, dass eine Königsteiner 
Familie vor über dreißig Jahren mit ihrem 
behinderten Kind nach Ungarn reiste. Die 
betroffenen Eltern hatten von der ungewöhn-
lichen und seinerzeit noch recht unbekannten 
Therapieform des, bereits im Jahre 1967 ver-
storbenen, ungarischen Arztes András Petö 
erfahren und wollten diese mit ihrem Kind 
ausprobieren. Mit sensationellem Erfolg, wie 
sich bald herausstellte. Zunächst mit Unter-
stützung des in Königstein niedergelassenen 
Kinderneurologen Dr. med. Michael Rochel 
begann dann die Erfolgsgeschichte des heu-
tigen Vereines Kinderneurologie Königstein 
e.V.. Damals wie heute ging es um die Finan-
zierung der sogenannten „Konduktiven För-
derung nach Petö“, da die Krankenversiche-
rungen für diese Therapieform leider keine 
Unterstützung anbieten. Nicht jede Familie 

jedoch kann sich die Kosten für die notwen-
digen Therapieblöcke leisten und so unter-
stützt der Verein seit vielen Jahren betroffene 
Eltern auch in finanzieller Hinsicht. Darüber 
hinaus konnten durch Spendengelder geeig-
nete Räumlichkeiten in Königstein angemie-
tet und mit notwendigen Hilfsmitteln wie z.B. 
Matten, ergotherapeutischem Spielzeug usw. 
ausgestattet werden. Der Förderverein orga-
nisiert auch die Blocktherapien, die in alters-
gerechten Gruppen stattfinden, sowie zudem 
die Unterkunft der eigens aus Ungarn anrei-
senden, ausschließlich an der András Petö Fa-
kultät der Semmelweis Universität Budapest 
geschulten, Spezialtherapeuten, die als Kon-
duktoren bezeichnet werden. Die Ehrenamt-
lichen des Fördervereins Kinderneurologie 
Königstein e.V. bieten selbstverständlich auch 
umfassende Beratung für betroffene Familien 
an.
Zahlreiche Familien mit, wie der Verein sie 
liebevoll bezeichnet, „Petö-Kindern“, aber 
auch interessierte Bürgerinnen und Bürger 
waren zur Jubiläumsveranstaltung gekom-
men. Gemütliche Sitzgruppen, hübsch de-
koriert mit Sommerblumen, luden zum Ver-
weilen ein. Für das leibliche Wohl war mit 
diversen Kaltgetränken, Kaffee und einem 
üppigen Büffet mit Herzhaftem und Süßem 
bestens gesorgt. 
Durch das Programm führte die erste Vor-
sitzende des Fördervereines für Kinderneu-
rologie Königstein e.V. Sabrina Lampe, die 
sich sehr darüber freute, dass der Hessische 
Staatsminister für Soziales und Integration 

Kai Klose als Schirmherr der Jubiläumsver-
anstaltung  auf der Facebookseite des Verei-
nes Grußworte übermittelt hatte. Ein weiteres 
Highlight war der Besuch zweier Gründungs-
mitglieder, Frau Wenke und Frau Bolse, die 
den Zuschauern aus den spannenden An-
fangszeiten des Fördervereines berichteten. 
Für Unterhaltung sorgten sodann Nach-
wuchstalente der Musikschule Königstein an 
Saxophon, Querflöte, Klavier und Cello mit 
einem bunten Musikprogramm. Ganz beson-
ders stolz war der Verein auf Jung-Comedian 
Luis Adam, der mit knapp drei Jahren damals 
selbst ein Königsteiner „Petö-Kind“ wurde 
und mit seinem Auftritt am Jubiläumsfest die 
Herzen der Zuschauer im Sturm eroberte und 
viel Applaus erntete. Luis bedankte sich herz-
lich beim Förderverein und allen, die diesen 
mit ihrer Unterstützung am Leben erhalten. 
Mehr über Luis in unserem kleinen „Künst-
lerportrait“. 
Nach dem unterhaltsamen Teil des Nachmit-
tags konnten interessierte Besucherinnen und 
Besucher gemeinsam mit einer Petö-Kon-
duktorin die Therapieräume besichtigen und 
sich den Ablauf der Therapieblöcke erklären 
lassen. Für die jüngere Generation gab es im 
Außenbereich die Möglichkeit, sich z.B. ein 
Glitzertattoo aufmalen zu lassen oder einen 
Barfußpfad auszuprobieren. Da an diesem 
Tag auch noch der Wettergott mitspielte, 
konnte sich der Förderverein Kinderneurolo-
gie Königstein e.V. über eine rundum gelun-
gene Veranstaltung freuen. Wer Beratungsbe-
darf hat oder den Verein gerne unterstützen 

möchte, findet alle Kontaktdaten auf der 
Homepage petoe-koenigstein.de.

Künstlerportrait 
Der siebzehnjährige „Schüler und Dichter“, 
wie er sich selbst nennt, Luis Adam hat sich 
Großes vorgenommen: er möchte berühmt 
werden, wie sein Vorbild Heinz Erhardt. 
Schon als kleiner Junge begann er, Gedichte 
zu verfassen, die er später auf seinem eigenen 
Youtube-Kanal veröffentlichte. Inzwischen 
hat er ein umfangreiches Repertoire an Co-
medy, Gedichten und lustigen Musikparodi-
en, alles witzigerweise in abgrundtief Hessi-
scher Mundart souverän und alles andere als 
schüchtern vorgetragen. Sein cirka fünfund-
vierzigminütiges Programm hat Luis „Kad-
doffelsippsche“ genannt und tourt damit nun 
durch Hessen. 
Als Luis vor vierzehn Jahren mit seiner The-
rapie nach Petö begann, musste er erst müh-
sam das Krabbeln erlernen. Viele Jahre mit 
zahlreichen Therapieblöcken folgten. Luis ist 
gehbehindert und dadurch bis heute in vie-
len Bereichen eingeschränkt. Seine Lebens-
freude, sein wacher Geist gepaart mit einem 
brillanten Sinn für Humor, seine Liebe zur 
Lyrik und vor allem sein Selbstbewusstsein 
jedoch machen Mut und Hoffnung. Seine 
„Botschaft“ möchte Luis nun gerne in die 
Welt hinein tragen und wer ihn auf die Bühne 
holen möchte, kann ihn gerne unter Dicht-
undUndichtkunst@web.de  per Email kontak-
tieren. Kostproben seines Programms findet 
man auf Youtube und Instagram.

Wollen etwas bewegen: Stephan Ruegg, Sabrina Lampe, Doreen Eichhorn, drei der fünf Vor-
standsmitglieder des Fördervereins Kinderneurologie Königstein e.V.

Petö, Liebe geht ja bekanntlich durch den 
Magen!� Fotos: Löber-Kieslich

Erzählt von „Gudsjer“ und „Kaddoffel-
sippsche“: Jung-Comedian Luis Adam

Wenn die Stresskurve nicht mehr sinkt 
– wie Personal verheizt wird

Königstein (mk) – Man hört es zur Zeit an 
jeder Ecke: Personalmangel und Überlastung 
quer durch fast alle Branchen. Daraus folgt 
menschliche Resignation, Unmut gegen die 
aktuelle Regierung, „Frustwähler“; Streiks 
und Wut sind meist die Folge. 
Was die Corona-Pandemie (und –politik) nur 
noch befeuert hat, lag vorher schon an der 
Tagesordnung: Beruf und Privatleben ver-
schmelzen immer mehr, Grenzen verschwim-
men und werden nicht eingehalten. Besonders 
im beliebten „Home-Office“ ist dies Gang 
und Gebe und wird von allen Seiten toleriert. 
Seit mehr als drei Jahren folgt (gefühlt?) ei-
ne Krise auf die nächste. Krieg in Europa, 
Fachkräftemangel, allgemeiner ‚Nachwuchs-
mangel‘, Inflation, Energiekrise und so weiter. 
Viele Menschen sind der negativen Schlag-
zeilen überdrüssig. Sie flüchten in eine Art 
„Blase“ in ihrem sozialen Umfeld oder in 
die mediale „Scheinwelt“. Dabei schauen sie 
nicht nach links oder rechts und haben das be-
rechtigte Gefühl, die Politik in diesem Land 
hinke hinterher. Hinzu kommen Angst um 
den eigenen Arbeitsplatz, Zukunftsängste, 
Wohlstandsverlust.

Sollte man während der Pandemie gefälligst 
‚zuhause bleiben‘, gehen 2023 die meisten 
Arbeitnehmer wieder krank zur Arbeit. Es 
gibt ja sonst kein Personal, der „Laden muss 
doch am Laufen gehalten werden“. Die meis-
ten Unternehmen bräuchten sowieso drin-
gend zusätzliches Personal, trotzdem müssten 
weiterhin wie gewohnt alle oder noch mehr 
Aufgaben von den ohnehin schon fleißigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern übernom-
men und erledigt werden (Stichwort Über-
stunden). Fakt ist: Personalmangel führt zu 
Überlastung, weil die vorhandene Arbeitslast 
auf immer weniger Schultern verteilt werden 
muss. Kostensteigerungen, immer mehr (statt 
weniger) Bürokratie und Zeitdruck im Job 
sind die am häufigsten genannten Gründe für 
Insolvenzen und das ‚Ausbrennen‘ von Perso-
nal. Ein Teufelskreis, bei dem schnell der Ein-
druck eines „kollektiven Burnouts“ entstehen 
kann. Bereits 2010 arbeitete rund jede/r Zwei-
te häufig oder ständig unter hoher Belastung. 
13 Jahre später sieht es nicht besser aus. Die 
Situation hat sich verschärft und die Dunkel-
ziffer ist enorm. Das zeigen aktuelle Meldun-
gen über „emotionale Erschöpfung mit redu-
zierter Leistungsfähigkeit“, immer häufigere 
Krankschreibungen, Erkrankungen, ständige 
Müdigkeit selbst nach Erholungsphasen und 
vieles mehr. 
Anstatt kostbare Fachkräfte, Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zu „verheizen“, sollte ge-
rade in diesen herausfordernden Zeiten alles 
Erdenkliche dafür getan werden, um in bei-
spielsweise Weiterbildungen und betriebliche 
Gesundheitsförderung als Präventiv-Maß-
nahmen zu investieren. Und das nicht nur auf 
dem Papier.

In eigener Sache …
Kommentar der Redaktion

Warum es beim Sperrmüll hakte 
Die Abfallentsorgungsfirma Kilb hat um Ent-
schuldigung für den Verzug der Sperrmül-
lentsorgung in Königstein und den Stadtteilen 
gebeten. Die Firma schreibt: „Leider ist auf-
grund von Personalmangel – trotz Zeitar-
beitern – letzte Woche und dem sehr hohen 
Aufkommen von Sperrmüll, es zu diesem 
Verzug in der Abfuhr gekommen.“ Kilb 
entschuldige sich für die Unannehmlichkei-
ten, heißt es in dem Schreiben.
Am Mittwoch vergangener Woche war die 
Königsteiner Kernstadt bis auf die Wiesba-
dener Str. 3B fertig, diese wurde am Donners-
tag noch mit dem kleinen Fahrzeug angefah-
ren, denn für die anderen Müllautos ist es dort 
zu eng. In allen weiteren Stadtgebieten waren 
die kleinen Straßen bereits abgefahren.
In Mammolshain lag am letzten Mittwoch 

noch Sperrmüll im Bereich der Straßen Im 
Kleinfeld / Vorderstr. / Borngasse Hauptstr.
In Falkenstein gab es noch Probleme in ei-
nem Teil der Gerhardshainer Str. und Am 
Hirschsprung und auch in Alt Falkenstein.
Im Johanniswald lag noch in einzelnen 
Sackgassen (Fasanenweg / Nachtigallenweg / 
Sperlingsweg) der Sperrmüll.
In Schneidhain war der Bereich am Hain-
chen und Erdbeerstein, ebenso am Milches-
hohl betroffen.
Es wurden im Anschluss mehrere Fahrzeuge 
von der Firma Kilb geschickt, die am Mitt-
woch den gesamten Sperrmüll einsammeln 
sollten. Firma Kilb: „Sollten dennoch Reste 
übrig bleiben, werden wir für morgen (Don-
nerstag) weitere Fahrzeuge einplanen.“ 
� (Stand: 31. Mai 2023)

Gemeinsamer Gottesdienst zu Pfingsten
Mammolshain (kw/mk) – Das hat heute 
Seltenheitswert: zehn katholische Priester 
um den Altar vereint, um die Heilige Mes-
se zu feiern. An Pfingstmontag war das in 
Sankt Michael in Königstein-Mammolshain 
der Fall. 
Neben dem Pfingstfest war der Grund das 
Jahrestreffen der vor allem in Deutschland 
aktiven Priester und Schwestern des „Opus 
Spiritus Sancti-Ordens“ (OSS), der 1950 
in Mammolshain gegründet wurde und seit-
dem hier seine Zentrale hat.
Heute unterhält der Orden in Europa, Afri-
ka, Asien und den USA zahlreiche Nieder-
lassungen und hat weltweit mehrere hundert 
Ordensangehörige.
Einer der Höhepunkte der Zusammenkunft 
war ein feierlicher und lebendiger Gottes-
dienst am Abend des Pfingstmontags, bei 
dem auch afrikanische und asiatische Lie-
der samt einer Tanzeinlage zu hören und zu  
sehen waren. Vereint um den Altar� Foto: privat
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Benedikt Wach ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags 
und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber ge-
öffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 17:00 
Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen und 
zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder Fieber 

besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über 
das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das 
ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie 
auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude be-
reiten! In digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage 
unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Tel. 06174 
– 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen 
Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Home-
page. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, 
schicken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmel-
fahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Be-
scheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen 
Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Ge-
meinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, 
geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, diens-
tags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder 
mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die 
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Donnerstag, 08.06.
09.30 Uhr  Kirche Heilige Messe anschl. Fronleich-

namsprozession
Freitag, 09.06.
14.00 Uhr Kirche Trauung
Samstag, 10.06.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 † Marliese und Karl Colloseus
Sonntag, 11.06.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe

  † Verstorbene Freunde und Verwandte der 
Familie Sangrigoli

Montag, 12.06.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet
Dienstag, 13.06.
11.15 Uhr Kursana Wortgottesdienst (nicht öffentlich)
Donnerstag, 15.06.
20.00 Uhr  Pfarrsaal Öffentliche Sitzung des Pfarrge-

meinderates

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525 
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***e
Dienstag, 13.06.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 07.06.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 13.06.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorennachmittag
Mittwoch, 14.06.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr  
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 15.06.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Samstag, 17.06.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 10.06.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Samstag, 17.06.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe entfällt
Siehe ökumenischer Feldgottesdienst
Sonntag, 18.06.
11.00 Uhr  ökum. Wortgottesfeier - Feldgottesdienst am 

Kastell Maisel 

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Vogel, Pfarrgasse 1 (ab dem 14.04.23)
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros:  

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Donnerstag, 08.06.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 11.06.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Eheleute Karl und Agnes Mrazek  

und verstorbene Angehörige
Dienstag, 13.06.
15.30 Uhr gr. Saal kfd - Frauenkreis
Sonntag, 18.06.
09.30 Uhr Kirche Wortgottesfeier

KATHOLISCHE  
KINDERTAGESSTÄTTEN

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter  
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der  
23. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de 

Freitag, 9. 6.   
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 11.6.   
10.00Uhr Gottesdienst    
  Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 12.6.                         
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30h  Vokalensemble (Probe für J. Brahms,  

Ein deutsches Requiem)
Dienstag, 13. 6.                      
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
10.00h     Treff für Schwangere und Mütter im Adelheid-

stift 
16.00h Konfirmanden K 2024
17.00h Singprobe für Kindermusical „Mose“                                          
Donnerstag, 15. Juni               
16.00h Große Kinderkirche im Adelheidsaal
  Probe für das Kindermusical „Mose, ein echt 

cooler Retter“, Aufführung am 25. 6. um 17Uhr 
in der Ev. Immanuelkirche i

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Montags   
16.00h  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
Mittwochs
15.30 h Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 h Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerabzugs-
fähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

So 11.6. 1. Sonntag nach Trinitatis
  kein Gottesdienst in Schneidhain
11.30 Uhr  Freiluftgottesdienst der Lukasgemeinde Glas-

hütten am Glaskopf

Wochenspruch: „Christus spricht: Wer euch hört, der hört 
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.“  
 Lukas 10, 16
Do 15.6. 
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sonntag (1. So. n. Trinitatis), den 11.06.2023
11:30 Uhr  Familiengottesdienst auf dem Glaskopf  

gemeinsam mit der Lukasgemeinde Glas-
hütten auf dem Waldandachtsplatz auf dem 
Glaskopf unterhalt des Feldbergs.

  Treffpunkt für Wanderer um 10 Uhr am 
Parkplatz am Ende des Reichenbachweges. 
Wer mit dem Auto kommen möchte, fährt die 
Landesstraße 3025 Richtung Niederreifen-
berg und Schmitten, der Gottesdienstplatz ist 
durch ein Schild auf der linken Straßenseite 
gekennzeichnet. 

Mittwoch, den 14.06.2023
15:00 Uhr  Die fröhliche Mittwochsrunde im Arno-

Burckhardt-Saal
Donnerstag, den 15.06.2023
19:00 Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Büro:   Geöffnet: Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr, Gartenstr. 1,  
Tel. 06174 / 7153, Fax 930630.  
www.evangelische-kirche-falkenstein.de-
Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein 
@ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 –17.00 Uhr, Leiterin: Frau Monika 
Leichsenring,  Nüring str. 6, Tel. 5561.  
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 07.06.2023-15.06.2023 

Sonntag   11.06.   
09.30 Uhr  Gottesdienst  in Neuenhain,  Pfr. Breidenstein 

Monatsspruch Juni 2023
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde und 
Korn und Wein die Fülle.  ( 1. Mose 27,28 )

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413 

Nachrichten
Kirchen

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91



7. Juni 2023 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 23 - Seite 11

 „Das schönste Denkmal, 
das ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.“ 

Albert Schweitzer 

Rudolf Kramer
Dipl. Ing. Architekt BDA

* 9. Juli 1928            † 25. Mai 2023  

Ein erfülltes Leben ist vollendet.  

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 

Edda Kramer 

Uli Kramer mit Christine und Jaron 

Thomas Kramer 

Familien Kostron, Pfaff und Kramer (Gärtringen)

im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Er lebt in unseren Herzen weiter. 

Gerd Oerder
Herzlichen Dank allen, 

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

Erika Oerder und Familie

Wenn Du an mich denkst, erinnere Dich an die Stunde,
in welcher Du mich am liebsten hattest

(Rilke)

Traurig, aber voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Dr. Dieter R. Kaiser
1932 – 2023 

Er war eine große und ganz besondere Persönlichkeit, 
das starke Fundament unserer Familie.
Wir werden ihn alle sehr vermissen!

Renate Kaiser
Sven und Gabriele Kaiser
Dirk und Sabine Kaiser

Lisa und Ramon Penners
Sina Kaiser

und alle Angehörigen und Freunde

Die Beisetzung erfolgte im engsten Familienkreis.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Die Nachricht vom 

Ableben eines 

lieben Menschen 

gelangt über die

Königsteiner Woche

in über 

12.000 Haushalte 

Wir beraten Sie gern.

Überall sehen wir sie,
überall spüren wir sie,

überall finden wir Spuren von ihr.
Wir haben sie nicht vergessen,

ihre Liebe und Kraft,
das Für-uns-Dasein.

Unsere Gedanken sind oft bei ihr
und es gibt viele Dinge,

die wir gerne mit ihr geteilt hätten.

In Gedenken an unsere Chefin

Ruth Ernst
† 10. Juni 2013

Monika Schmitz
und Cornelia Paul-Baumann

Ich suche allerlanden eine Stadt,
Die einen Engel vor der Pforte hat.

Ich trage seinen großen Flügel
Gebrochen schwer am Schulterblatt

Und in der Stirne seinen Stern als Siegel.
Else Lasker-Schüler

Ein langes und abwechslungsreiches Leben ist zu Ende gegangen.

CHRISTINE RANG
* 15. 12. 1926            † 29. 5. 2023 

In Liebe nehmen wir Abschied.

Thomas Rang und Lisa Dartmann
Annette Rang

Mirjam Rang und Thomas Rummel
Elena, Hannah und Esther Rang

Freunde und Angehörige

Die Beerdigung findet heute, Mittwoch, 7. Juni 2023, um 10.30 Uhr 
im engen Kreise auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Kurt Meiß
* 20. 7. 1939            † 1. 6. 2023

Luzie Meiß, geb. Graf

Uwe Meiß

Heike und Oliver Jordan

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit 

Ferechteh Selmi
geb. Sadaghiani

* 5. Oktober 1939 Tabriz             † 2. Juni 2023 Frankfurt 

Roya und Bahman Irvani

Hadi und Rachel, Davar und Valerie, Sara, Camran

Nesrin, Jasper, Casra

Leyla und Kamran Moghadam

Nader, Salar, Kourosh

Amir und Carlotta Selmi

Atessa, Cyrus, Louis, Caspian

Reza und Jasmin Selmi

Tara, Suri

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, dem 16. Juni 2023

um 11.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammlerin sucht für Privatsamm-
lung: Porzellan, Zinn, Uhren aller 
Art, altes Glas, Modeschmuck, Sil-
ber, Münzen, Gemälde und Zeich-
nungen. Zahle Liebhaberpreise. Se-
riöse Abwicklung.  Tel./Whatsapp:
 0176/74716246 (Fr. Jeglich)

Zinn, Musikinstrumente, Ölgemäl-
de, Münzen, Taschenuhren und 
Armbanduhren (auch defekt), Sil-
berbesteck, Modeschmuck.   
 Tel. 0157/54508949

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-12 Uhr.
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wert-
einschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Leibnitz kauft: Pelze,Beklei-
dung aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
ein sucht militärische Nachlässe u. 
Einzelstücke für die eigene Samm-
lung. Zahle für von mir ge- suchte 
Stücke Liebhaberpreise. Gerne 
auch kostl. und unverbindli- che Be-
ratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13700494

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel. 06195/63797

Suche Pelze, Goldschmuck jeglicher 
Art und Form sowie Münzen, Silberbe-
steck auch 90/100 Zinn, Porzellan und 
Figuren, Teppiche.Diskret und Fair. Fr. 
Strauss   Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung.   
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Wir, drei junggebliebene, humorvol-
le und kegelerfahrene Senioren, su-
chen nette Gleichgesinnte, um eine 
neue Kegelgruppe zu bilden. Weite-
re Fragen unter  Tel. 0157/58231143

Gabriele (71) aus Oberursel, Mit-
glied bei Lebensfreunde, wird um 
Anruf gebeten.  Tel. 0176/96521146

Kulturgeschehen im Taunus, Sie, 
sucht beste Freundin 50+ für Wein-
feste,Theater, Kino gute Gespräche 
u. in der Natur unterwegs sein.
 E-Mail: summerfeeling232@web.de

PARTNERSCHAFT

Ich würde mich so gerne wieder 
verlieben! W, 47, sportlich, mit vie-
len Interessen, sucht passenden 
Mann dazu. vitanitola@gmail.com

Witwer, 69, 170 cm, 100 kg, ruhig, 
häuslich, mobil, sucht nette Sie für 
gemeinsame Unternehmungen.  
 Tel. 06171/23977 (bitte keine PV)

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hanne, 62 J., gutaussehend, mit Top-Fi-
gur. Bin natur-/musikliebend, eine gute Kö-
chin u. Hausfrau. Oft fühle ich mich einsam, 
denn mir fehlt ein bodenständ. Mann, der 
in seinem Leben noch Platz für eine liebev., 
zärtl. Frau wie mich hat. Ruf üb. pv an, der
Sommer u. ein gemeins. Leben wartet auf
uns. Tel. 0176-43632696

Kathrin, 68, (verw.), bin eine hübsche, 
warmherzige, ehem. Stationsleiterin im 
Krankenhaus, koche gerne u. gut, liebe 
ein gepflegtes, gemütliches Zuhause, 
fühle mich jedoch sehr einsam. Welcher 
Mann bis 80 J. möchte mich kennen 
lernen? Habe eig. Auto u. könnte Sie auch 
besuchen. Bitte rufen Sie gleich an pv
Tel. 0151 – 62903590 

 ➤ Ich, Heidi, 75 J., hatte ein glückl. Leben, 
doch jetzt als Witwe tut das Alleinsein rich-
tig weh. Zu zweit ist doch alles viel schöner.
Würde auch zu Ihnen ziehen, um immer für 
Sie da zu sein. Bin fi rm im Garten u. Haus-
halt, eine sichere Autofahrerin u. freue mich 
auf Sie. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

Roswitha, 79, gutaussehende Witwe, 
mit viel Herzlichkeit, gute Köchin u. 
sichere Autofahrerin, schmuse u. kuschle 
gern, sehne mich sehr nach e. boden-
ständigen Mann zum Liebhaben u. 
Verwöhnen, mit dem ich zusammen sein 
kann – wohne hier ganz allein u. wäre 
jederzeit umzugsbereit – ich würde sehr 
gerne mal mit Ihnen telefonieren pv
Tel. 0157 – 75069425     

 ➤ Kinderlose Witwe, Inge, 70 J., gepfl egt,
mit schöner weibl. Figur, brauche keine Rei-
sen, aber ein aufrichtiges Miteinander. Im
Alter ist jeder Tag kostbar, deshalb sollten wir 
nicht länger einsam sein, sondern glücklich, 
dass wir uns gefunden haben. Mit großer
Vorfreude warte ich auf Ihren Anruf üb. pv 
Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Wer übernimmt stundenweise die 
P� ege und Betreuung meines de-
menzkranken, aber freundlichen 
Ehemanns? Hin und wieder wird ei-
ne zeitlich begrenzte Urlaubsvertre-
tung (24 Std.) gewünscht. Deutsche 
Sprachkenntnisse sind Vorausset-
zung, Tierliebe ist wichtig (wir haben 
2 Hunde), ein Führerschein ist erfor-
derlich. Eine abgetrennte Wohnein-
heit mit eigenem Bad ist vorhanden.  
 Tel. 0176/22202996

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Freier Garten im Landkreis ge-
sucht, wenn möglich mit Strom. 
Pacht bis 1000,- € im Jahr, Zustand 
egal, Zaun muss möglich sein.  
 Tel. 0151/45329994

Suche Schrebergarten oder Gar-
ten zur Miete oder Kauf.   
 Tel. 0157/58907599

Umzäuntes Gartengrundstück,
ca. 600 m2 mit Hütte in Kronberg zu 
verkaufen. 85.000,– €  VB.  
 Tel. 0160/4374267

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt ein, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Ganzheitliches Konzept in der Pflege hat sich bewährt
Königstein (blk) – Mit dem stimmungsvol-
len Taizé-Lied „Laudate Omnes Gentes“, auf 
Deutsch „Lobt alle Völker, lobt den Herrn“, 
startete man am vergangenen Samstag im 
Alten- und Pflegeheim St. Raphael in den 
Tag der offenen Tür. Norbert Wels, Pfarrer 
im Ruhestand und selbst Bewohner im St. 
Raphael, nahm im Rahmen des gut besuch-
ten Festgottesdienstes in der kleinen haus-
eigenen Kapelle Bezug zum Gedenktag des 
Heiligen Johannes Grande, welcher sich im 
16. Jahrhundert als Ordensmann in Spanien 
bereits ab seinem neunzehnten Lebensjahr 
der Betreuung Kranker verschrieben hatte. 
Ohne Mitgefühl und Barmherzigkeit gehe es 
eben nicht, so Pfarrer Wels, und dieses wür-
den die Bewohner im Haus St. Raphael auf 
jeden Fall finden. 
Dies auch Außenstehenden zu vermitteln, 
war einer der Gründe dafür, dass sich Det-
lev Oberhell, Gesamtleiter des Alten- und 
Pflegeheimes, und sein Team entschlossen, 
das Haus für einen Tag für alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zu öffnen. Al-
le wichtigen Fachbereiche wie z.B. Pflege, 
Tagespflege und Sozialer Dienst, Hauswirt-
schaft und Küche, aber auch Verwaltung 
und Qualitätsmanagement waren an mehre-
ren Info-Points im Foyer vertreten und die 
Kolleginnen und Kollegen standen allen Be-
suchern Rede und Antwort. Was ist Pflege 
überhaupt? Was unterscheidet die Pflege von 
der Tagespflege? Und wie läuft denn so ein 
Tag in einem Pflegeheim überhaupt ab? Den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hau-
ses St. Raphael war es ein Herzensanliegen, 
hier Transparenz zu schaffen. 

Das barrierefreie Alten- und Pflegeheim ver-
fügt über zweiundsiebzig  Einzel- und vier 
Doppelzimmer sowie acht Plätze im Bereich 
der Tagespflege. Allerdings bestehe eine sehr 
lange Warteliste sowohl für die Vollzeitpfle-
ge wie auch für die Tagespflege, so die Aus-
kunft von Heimleiter Detlev Oberhell. Das 
Heim setzt auf ganzheitliche Pflege, die so-
wohl Körper, Seele und das soziale Umfeld 
eines Menschen umfasst. Einer der Schwer-
punkte liegt auf der Pflege von dementiell 

sowie auch psychisch erkrankten Menschen.
Eine besondere Stellung im Alltag des Al-
ten- und Pflegeheimes St. Raphael nimmt 
der sogenannte Einrichtungsbeirat ein. Die 
ehrenamtlich tätigen Einrichtungsbeiräte 
übernehmen nicht nur z.B. kleine Einkäufe 
und Besorgungen, sondern wirken in vermit-
telnder Funktion allen Angelegenheiten  rund 
um den Heimbetrieb wie z.B. Betreuung, 
Heimordnung, Verpflegung und Freizeitge-
staltung mit und haben stets ein offenes Ohr 

für die Anliegen der Heimbewohner. Partizi-
pation ist demnach kein Fremdwort im Haus 
St. Raphael. 
Schon bald lockten verführerische Düfte die 
Besucher nach draußen in den schön ange-
legten Garten des Alten- und Pflegeheims. 
Das Küchenpersonal hatte zur Feier des Ta-
ges ein reichhaltiges Buffet mit kalten und 
warmen Leckereien gezaubert. Sogar eine 
Eisbar gab es zur Erfrischung an diesem 
sommerlich warmen Samstag. 
Bereits am Vormittag war die Veranstaltung  
gut besucht. Zahlreiche Interessierte nutz-
ten das Angebot, um sich über die Pflege im 
Haus St. Raphael zu informieren.

Es ist angerichtet! Heimleiter Detlev Oberhell (rechts) und ein Teil seines Teams am appetitli-
chen Buffet im Garten des Hauses St. Raphael

Reges Treiben im Foyer nach dem Festgottes-
dienst� Fotos: Löber-Kieslich
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. E-Mail:    
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Junges solventes Akademi-
ker-Ehepaar mit Liebe für den Taun-
us suchtImmobilie (ab 6-Zimmern) 
mit Garten in ein oder Kronberg.  
 Tel. 01567/8987211

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   
 Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Älteres Ehepaar möchte seine Im-
mobilie verkaufen, jedoch gegen 
Mietzahlung darin wohnen bleiben. 
Lage: Oberursel Zentrum, Nähe S-/
U-Bahn u. Fußgängerzone, sehr ru-
hig gelegen. Preis: im unteren ein-
stelligen Mio.-Bereich. Int. für Kapi-
talanlage. Keine Makler!   
 Angebote unter Chiffre OW 2301

6-Fam.-Haus zu verkaufen, 
Bj.1980 Kelkheim-Hornau, gep� egt, 
sehr ruhige Lage, vermietet, Gara-
ge/Carp., Wasch-/bzw.Tr.raum,   
Garten, Kaufpreis: 1.300.000,–  €.  
 Chiffre VT 21/23

MIETGESUCHE

Familie, ein Kind, sucht eine 4 Zi-
Wo mit Garten, Balkon o. Terrasse, 
Badewanne, kein DG. Wir sind 
Nichtraucher, keine Haustiere. Be-
vorzugt Oberursel und Umgebung.  
  Tel. 0176/70638452

Ich kam 2014 aus Somalia nach 
Deutschland. Arbeite jetzt in Bad 
Homburg. Suche Wohnung in Fried-
richsdorf oder Seulberg, 1 Zi., Kü 
und Bad, ab Juni 2023.   
 Tel. 0178/8595607

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + 
Guba GmbH.  Tel. 06195/9810-100

Überdachter Stellplatz, Scheune, 
u.ä, für Boot 6x2 Meter, Kronberg 
oder Nähe gesucht. 
 Tel. 06173/1626

VERMIETUNG

Oberursel Im Rosengärtchen. 
Barrierefreie 3,5 Zi-Wg mit Loggia, 
EBK und TG-Platz an ein Paar zu 
vermieten. 87 m2, 1.110,- € KM.  
 Mail: 22monikaburg@gmail.com

Eschborn, schicke 3-Zi.-DG-,  
83 m2 in kleiner, feiner Einheit, 
1A-Ruhelage mit Fernblick zu ver-
mieten, Balkon, PKW-Stellplatz,   
Brutto-Miete 1.145,– €/Mon.  
 Chiffre VT 21/04

Apartment 25 m2 mit Duschbad, 
Garten, Terrasse und Burgblick 
nördlich des Oelmühlwegs für 
450,– € Euro warm zu vermieten.  
 Tel. 015736815828

Schicke 3-Zi-Maisonette-Whg.,
mit Galerie, ., EBK, Bad, G-WC, Kel-
ler, Loggia mit tollem Blick, ruhig, 
zentral, 95 m2, v. priv. ab 1.7., KM 
1050,– € + NK/TG/KT,  
 Tel. 01578/7269020  
 E-Mail: dr.p.krapp@web.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus, 150 Meter 
zum Strand. Eckernförder Bucht. 
Hunde möglich.  Tel. 0177/2359514  
 www.strandkate.de

NACHHILFE

Mathe u. Physik besser meistern! 
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause.
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suchen Handwerker mit eigenem 
Werkzeug für gelegentliche Garten-
arbeiten und Kleinreparaturen im 
und am Haus in 61381 Frdf.-OT.  
 Tel. 0176/81026445

Gesucht in Königstein 1) Haus-
haltshilfe, 2) Bügelhilfe, 3) Unter-
stützung bei der Reinigung der Au-
ßenanlagen jeweils 8-10h/Woche. 
Nur als Minijob oder auf Rechnung. 
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung! 
E-Mail: koenigstein23@gmail.com 
oder  Tel. 01523/1319291 (Mailbox)

Königsteiner Familie sucht eine 
Haushaltshilfe für 8 Stunden pro 
Woche, auf Rechnung oder Minijob. 
Wenn Sie über viel Erfahrung und 
Referenzen verfügen, freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung.  
 Tel. 01523/1319291

Suche zuverlässige Kraft für 
Hausmeister und Putzarbeiten für 2 
Wohnungen und 1 Haus (eigener 
PKW Voraussetzung). Gute Bezah-
lung. Tel. 0172/2328342

Professionelle Haushälterin in 
Teilzeit (20h/Woche/ mit Arbeitsver-
trag) bei attraktivem Gehalt ge-
sucht. Für unseren Privathaushalt 
in ein mit zwei Kindern (12 & 10 
Jahre), Hund und Garten suchen 
wir eine gute Seele, die mitdenkt 
und den Haushalt führt, inkl. ko-
chen. Referenzen, Führerschein & 
polizeiliches Führungszeugnis 
Grundvoraussetzung. Bewerbun-
gen bitte unter E-Mail:  
 Haushaltshilfekoenigstein@gmx.de

Gartenp� ege privat, Für unseren 
großen Garten suchen wir kundi-
ge(n) u. Selbständige(n) Mitarbei-
ter(In) auf 450,– € Basis. Kelkh.-
Eppenhain.  Tel. 06198/9294

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen: Trockenbau, 
Malern, Tapezieren, Parkett – Lami-
nat, Fassaden, Terrassen.   
 Tel. 0176/23690725

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Ich suche Stelle zur Fensterreini-
gung, auch Wintergarten.
  Tel. 0176/20799263
  od. 06172/2659260

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gartenarbeit, Heckeschneiden, Ra-
senmähen, Unkraut entfernen und 
vieles mehr. Tel. 0176/40716044

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z.B Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583                              

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Korrektorat, Übersetzungen 
Korrespondenz (engl./deutsch/
engl.), Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungsvorbereitungsarbei-
ten, Mietverwaltung, Ablage und 
Organisation Ihres Büros, gerne 
auch im Home-Of� ce oder für Pri-
vatpersonen.  Tel. 01577/6832180

Steinp� ege vom Pro� . Wir reinigen 
und versiegeln Ihre P� aster, Platten, 
Natursteine und Betonbeläge. So 
garantieren wir einen dauerhaften 
Schutz vor Unkraut, Gräsern, Flech-
ten und Ameisen. Terrassenreini-
gung mit Langzeitschutz. Aus alt 
macht neu. Sauber u. schnell zu fai-
ren Preisen. Wir schützen und im-
prägnieren jeden Stein. Alle Fragen 
sind erwünscht. Unverbindliches 
Angebot. Mo.–Sa. 9–18 Uhr. 
30 % Rabatt auf alle Leistungen. 

Tel. 0152/14421499

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc.  
 Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und 
alles was rund ums Haus gehört.  
 Tel. 0176/24171167

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasenmähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit. Tel. 0178/1841886

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, vertikutieren, 
Entsorgung u. vieles mehr.   
Tel. 0172/7178986 o. 06171/8944720

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Neuwertiger Schlafsessel, vormals 
1400,- €, wegen Umzugs an Selbst-
abholer abzugeben für 300,- €. 
 Tel. 06171/22014

Damenfahrrad, 60,- € VB. Dun-
kelblau, Rahmen: 47cm, 26 Zoll, 
CycleCraft, BJ. 94, gut erhalten.  
 Tel. 0163/6417591

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Haus� ohmarkt Alte Weinstraße 1, 
Bad HBG, Sa. 10.06. ab 10 Uhr, Le-
dercouch, Couchtisch, Kommoden, 
Stühle, Kinderbett 90x200, Deko, 
Kleidung Mäd. 122-158, Damen 38-
42, Haushaltsart. etc.

Hof� ohmarkt am 11.06.23. Gun-
zostr. 29, 61352 Bad Homburg. 
Kleidung, Trödel, Bücher, DVDs, 
Elektroteile (HW), Spielzeug.

E-Bike Modell BULLS Twenty 9 TR 
2, K-Jahr 11.2019, Mit Bosch-Motor 
500, mit zusätzlichem Ersatz Akku 
500, Ladestation, 10 Gang Shima-
no-Schaltung, verstellbare Sattel-
stütze, Licht, Schutzbleche und Sei-
tenständer. NP 3.700,– €, Zustand 
sehr gut für 2.900,– €, Standort 
Kelkheim.  Tel. 0173/3440606

VERSCHIEDENES

Harix Umzug
Umzug, Möbeltransport, etc.

Mobil: 01520 202 195 1
info@harixumzug.de

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Suche Tafelsilber für den 80. Ge-
burtstag meiner Mutter. Das Ban-
kett rückt immer näher und ich bin 
verzweifelt! Zahle gut! Kein Trick.  
  Tel. 0174/5891930 
 Stichwort: „Bankett“

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Wiederlader sucht Dillonpresse
und Hülsenreinigungsgerät 9mm-
Para-Hülsen zum Wiederladen. 
Bar-Zahlung bei Abholung.   
 Chiffre OW 2302

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv und 
teilen es denen mit, die Ihnen 
ein entsprechendes Angebot 
machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06174-9385-0 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellenmarkt
Aktuell

Versandmitarbeiter m/w/d
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

1 Mitarbeiter/-in in Bad Soden  
oder Ruppertshain gesucht

mit pädagog. oder psycholog. Erfahrung, gerne  
Rentner/-in für 1–2 Nachmitt./Woche auf 520,– €-Basis.

Praxis für Lerntherapie Narajek
www.lerntherapie-narajek.de 
info@lerntherapie-narajek.de

Tel.: 06174 934150

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
520,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger@hochtaunus.de

Wir suchen 
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

für Vertretungen im gesamten 
Verteilgebiet für die Sommerferien 

zum Verteilen der Königsteiner Woche.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

Wir suchen ab sofort

Kellner und 
Küchenhilfe 

(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

>> übertarifliche 
Bezahlung <<

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Walter Renneisen rockte die Haub’sche 
Werkstatt

Königstein (mk) – Vor kurzem war es wieder 
so weit: Die Königsteiner Kulturgesellschaft 
e.V. präsentierte wieder „Kleinkunst in der 
Werkstatt“. Da wurden Ende Mai Gabelstap-
ler, Dachziegel und LKWs aus der Werkstatt 
der Dachdeckerei Haub in der Wiesbadener 
Straße „verbannt“ und eine kleine, aber fei-
ne Bühne bereitgestellt für zwei Tage toller 
Kleinkunst. 
Die Karten waren schnell ausverkauft. Nicht 
verwunderlich bei einem so großartigen 
Bühnenprogramm mit dem weltbekannten 
Schauspieler und Synchronsprecher Wal-
ter Renneisen, der seit 1985 zahlreiche und 
nennenswerte Auszeichnungen erhielt, un-
ter anderem den Adolf Grimme Preis, das 
Bundesverdienstkreuz am Bande oder den 
Rheingau Musik Preis für sein Lebenswerk, 
um nur einige zu nennen. Das Allround-Ta-
lent brachte nach seinem großen Erfolg mit 
„Deutschland, Deine Hessen“ nun sein aktu-
elles Tour-Programm „Hessisch für Fortge-
schrittene“ auch in die Haub’sche Werkstatt 
und Rainer Kowald begrüßte den vielseitigen 
Performer dementsprechend mit den Worten: 
„Das Programm kann sich sehen lassen!“ 
Und nicht bloß „sehen“, sondern auch hören, 

lachen und mit allen Sinnen genießen lassen.
Walter Renneisen, mit 1940 ein gereifter 
Jahrgang, ist in den verschiedensten Schau-
spielhäusern und Theatern groß geworden 
und begeistert sein Publikum dementspre-
chend mit Gedichten, Kurzgeschichten und 
lustigen Anekdoten – ja, sogar mit „Kür-
zestgeschichten“ und gleichzeitig mit sei-
nem musikalischen Talent an beispielsweise 
Gitarre oder Keyboard. Und das natürlich 
am liebsten mit dem schönsten Dialekt der 
Welt, nämlich „uff hessisch“. So stellte er zu-
nächst die Frage in den Raum: „Ob jemand, 
der nicht aus Hessen kommt, die Sprache 
auch versteht?“ Die doch mit Vorsicht zu 
gebrauchenden Dialekte aus der Region ka-
men buchstäblich zur Sprache. Auch der so-
genannte „hessische Zischlaut“, der bei den 
unterschiedlichsten Wörtern so klingt, als 
„würde ein Fahrradschlauch seine Luft ver-
lieren“, zum Beispiel bei „isch“ (ich) oder 
„isch libbe disch“ (ich liebe dich) oder „des 
Wörmsche“. Zitiert wurde auch eine gewis-
se Nachrichtensprecherin, die wohl so ihre 
Probleme bei der Aussprache des Komponis-
ten „Tschaikowski“ gehabt haben mag …
Wer nun die oft verwendeten, emotionalen 
Ausrufe hört, wie: „Ei-ei-ei-ei-ei-ei“, „Ui-
ui-ui-ui-ui-ui“ oder „eher wie net“, wird 
wohl (beim Flirten mit dem weiblichen 
Geschlecht) eher mal an Walter Renneisen 
denken und schmunzeln müssen. Denn hier 
kann es doch so einige Missverständnisse 
zwischen (hessischen) Männern und Frauen 
geben, aber auch dann, wenn es um (hessi-
sche) Kinder geht, Schwiegermütter, das lie-
be Geld und eigentlich alles, was den Hessen 
so bewegt. Und wie immer liegen Wahnsinn, 
Wahrheit und Witz eben „nah beieinanner“!
Über das Programm von Walter Renneisen 
und der Kulturgesellschaft Königstein kön-
nen sich Interessierte unter: www.walter-
renneisen.de und: www.kultur-koenigstein.
de weiter informieren.

Walter Renneisen gab alles auf der Bühne. Fotos: Kuschel

„We are the world“ 
Großes Schulkonzert der St. Angela-Schule
Königstein (kw) – Große Klänge und große 
Emotionen bestimmten den Abend des „Gro-
ßen Schulkonzertes“ der St. Angela-Schule 
in Königstein Ende Mai. Unter dem Titel 
„We are the world“ hatten verschiedene En-
sembles der Schule zu einem musikalischen 
Abend im Haus der Begegnung eingeladen. 
Unterhaltsam moderiert durch zwei Oberstu-
fenschülerinnen (Elena Christmann, Mareike 
Pfeilsticker) gab die Young Band den Auf-
takt des Abends: Die Schülerinnen aus den 
Klassenstufen 7 und 8 unter der Leitung von 
Megumi Roth spielten Stücke unterschied-
lichster Couleur, vom irischen Tanz über 
Filmmusik bis hin zum Pop-Ohrwurm „Call 
Me Maybe“, differenziert und rhythmisch 
komplex.
Im Anschluss betrat der Chor die Bühne, 
der ebenso wie die beiden anderen Ensem-
bles des Abends Teil der „Kreativleiste“ der 
Schule ist, die den vom Schulamt verliehenen 
Titel „Schule mit besonderer musikalischer 
Förderung“ führt. Die Schülerinnen unter der 
Leitung der Musiklehrerinnen Antje Gerlach 
und Christine Henseler erzeugten vielseiti-
ge Klangfarben und schafften es, mit ihrem 
bunten Programm nicht nur Queen- und Ade-
le-Fans zu begeistern.
Die Concert Band, das aus Schülerinnen von 
der Klassenstufe 9 bis zum Abiturjahrgang 
bestehende Blasorchester der St. Angela-
Schule, bildete den nächsten Part des Kon-
zerts. Unter der Leitung von Andrew Laub-

stein überzeugte die Band mit Tempo- und 
Stilwechseln auf höchstem Niveau. Musical-
klänge, Schauspiel-, aber auch Renaissance-
musik oder auch ein Medley aus „Mamma 
Mia“ wurden lebendig interpretiert. Und das 
Publikum zollte den Musikerinnen seinen 
Respekt, indem es aufmerksam der Musik 
und deren ausgewogenem Klang folgte – in 
den einzelnen Sätzen hätte man im Publikum 
eine Stecknadel fallen hören können.
Laut und emotional dagegen wurde es nicht 
nur, als zwölf Abiturientinnen und eine Schü-
lerin der Realschulabschlussklasse aus dem 
Chor und der Concert Band verabschiedet 
wurden, die sich über viele Jahre an der SAS 
musikalisch engagiert hatten, sondern auch 
beim abschließenden Stück des Abends: Das 
von Michael Jackson und Lionel Richie für 
ein Charity-Projekt geschriebene Lied „We 
are the world“ wurden von allen etwa 130 
Schülerinnen gemeinsam performed und 
führte am Ende zu stehenden Ovationen.
Die Schülerinnen aller drei Ensembles hatten 
für das Konzert intensiv geprobt. Probefahr-
ten, wöchentliches Üben und sogar freiwilli-
ge Zusatzproben an Sonntagen trugen an dem 
Abend Früchte und zeigten insbesondere 
eindrucksvoll den Zusammenhalt der Schü-
lerinnen, deren Beiträge gelungene Teamleis-
tungen waren. Diese besondere Atmosphäre 
übertrug sich auch auf das Publikum, das am 
Ende des Abends den voll besetzten Saal be-
schwingt verließ.

 Foto: St. Angela-Schule

Aushilfskraft (m/w/d) für die 
Schwimmbadaufsicht gesucht
auf 520,- €-Basis
In unserem modern und geschmackvoll ausgestatteten Schwimmbadbereich übernehmen 
Sie den Betrieb und die Aufsicht für unsere Patienten. 
Sie sind kommunikativ, kundenorientiert und verfügen idealerweise über einen Erste 
Hilfe Schein.

Ihre Einsatzzeiten im Spätdienst sind wie folgt:
samstags: 16:00 – 20:30 Uhr

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! 
Bitte senden Sie diese an Frau Platt 
(Tel. 06174/204-510) – gerne per E-Mail: 
bewerbungen@kvb-klinik.de

Klinik Königstein der KVB
Sodener Straße 43  61462 Königstein
www.kvb-klinik.de
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Immobilien
Aktuell

Mehrfamilienhäuser/Zinshäuser
 zum Kauf gesucht!

Traditionsreiches Familienunternehmen in FFM sucht 
Häuser ab 500 m2 Wfl ., Lage: Frankfurt/Vordertaunus, bis 6 
Mio €.  Eigenkapital und sehr gute Bonität vorhanden.

GS REAL ESTATE GMBH
Ihr Ansprechpartner: Hr. Andreas Windecker-Sachs

Tel. 069 56 000 332 · a.windecker@gs-gruppe.de · www.gs-gruppe.de

 
 

 

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48

Provisionsfreies EFH für Naturfreunde: 
Idyllisch in Oberems auf 300 m² Grundstück am 
Bach gelegen. 3 Zimmer auf 97 m² Wfl. + Nfl.  
E-Bedarf 270,9 kWh/m²a EEK H Öl Bj. 1968 – 299.000,– €

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Immer  
informiert!

I
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Förderprogramm:  
„Wohneigentum für Familien“
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
das Förderprogramm „Wohneigentum für Familien“ (WEF) des Bundesbau-
ministeriums (BMWSB) ist Anfang Juni gestartet. Durch das Förderprogramm 
soll Familien mit geringen und mittleren Einkommen der Traum vom Eigen-
heim erleichtert werden. Familien können hierdurch zinsverbilligte Kredite 
bei Finanzierungspartnern erhalten, zum Beispiel bei der Hausbank oder 
der Sparkasse.
Durch die zinsverbilligten Kredite sollen Familien laut BMWSB bis zu 30.000 
Euro sparen können, wenn sie ein klimafreundliches Haus bauen. Das Förder-
programm fördert ausschließlich Neubauten mit geringem CO2-Fußabdruck, 
die nach dem Effizienzhaus-40-Standard (EH 40) errichtet werden und spezi-
fische Grenzwerte für Treibhausgas-Emissionen unterschreiten.
Es richtet sich an Familien mit minderjährigen Kindern und einem maximal 
zu versteuernden Jahreseinkommen von 60.000 Euro. Laut BMWSB könnten 
75 Prozent der Haushalte in Deutschland antragsberechtig sein, wobei es 
sich auf eine Berechnung des Bundesfinanzministeriums beruft. Weitere 
Informationen: bmwsb.bund.de
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig

Quelle: bmwsb.bund.de Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

*Premiumlage Königstein* 
„Haus im Haus“ für Wohngourmets in 
1A Lage. 237 m2 feinste Wohnfläche, 
schöner Garten, große Terrasse, Luxus-
bad. Für nur 1.198.000,– € inklu-
sive 2 TG-Plätze, 1 Stellplatz im 
Freien. 
Energieklasse C, Verbrauch 97,0, Gas, Bj. 1994

06174 - 911 75 40

Familyhaus  
mit schönem Garten 

EFH in Ruhelage von Glashütten-
Oberems, 743 m2 Sonnengrundstück, 
130 m2 Wfl., 6 Zi, Fernblick für nur 
480.000,– € mit großer Garage. 
Energieausweis ist beantragt.06174 - 911 75 40

Kronberg 
Villenetage in 1-A-Innenstadtlage. 99 m2  
Wfl., überhohe Decken, 3 Zi., Mo-
dernisierung erforderlich. KP nur 
530.000,– €. 
Energieausweis: Es besteht keine Pflicht

Im Juni gleich 
zwei Schmetterlingsveranstaltungen

Königstein/Hochtaunus (kw/mk) – Der En-
tomologische Verein Apollo e.V. Frankfurt 
am Main weist auf gleich zwei Schmetter-
lingsveranstaltungen hin. Am Samstag, 10. 
Juni, von 10 bis 14 Uhr findet der Schmet-
terlings-Aktionstag auf dem Vereinsgrund-
stück und im Vereinsheim in 61462 König-
stein, Forellenweg 41, statt.
Bei der Veranstaltung werden den Besuchern 
lebende heimische Schmetterlinge und Rau-
pen sowie vieles weitere aus der Schmetter-
lingskunde präsentiert. Dabei beantworten 
Vereinsexperten interessierende Fragen zu 
den „fliegenden Schönheiten“. Für die Kin-
der besteht die Möglichkeit, auf dem großen, 
vereinseigenen Wiesengrundstück Schmet-
terlinge einzusammeln, die sie dann in eine 
große, aufgehängte Netzvoliere geben. Zu 
dem Höhepunkt der Veranstaltung kommt es 
dann um 14 Uhr. Die von den Kindern in die 
Netzvoliere gegebenen Schmetterlinge sowie 
die dem Publikum präsentierten, gezüchteten 
heimischen Tag- und Nachtfalter in Terrarien 
werden dann von den Kindern gemeinsam in 
die Freiheit entlassen! Erwachsene und Ju-
gendliche, Natur- und  Schmetterlingsfreun-
de, Eltern mit Kindern oder Großeltern mit 
ihren Enkeln sind zu dieser Veranstaltung 
aufs Herzlichste eingeladen.
Anfahrt per Bahn: Mit der Frankfurt-Kö-
nigsteiner Eisenbahn bis Schneidhain und 
dann zu Fuß über den Bangertweg bis zum 
Forellenweg 41 in Königstein. Der Forellen-
weg liegt parallel zum Bangertweg und der 
Eisenbahnstrecke. Anfahrt mit dem Auto: 
Am Königsteiner Freibad, das sich ganz in 
der Nähe des Apollo-Vereinsgrundstückes be-
findet, gibt es genügend Parkplätze. Von dort 
aus sind es zu Fuß nur wenige Minuten.
Einen Wegweiser zum Vereinsgrundstück 

des Apollo finden Interessierte im Internet 
im 2023er Programm des „Entomologischen 
Vereins Apollo e.V. (unten) unter: Vereins-
heim Königstein (PDF).

Einen Tag später, am Sonntag, 11. Juni, fin-
det dann von 11 bis 13 Uhr eine Schmetter-
lingswanderung in den Reifenberger Wiesen 
im Hochtaunus statt. 
Dies ist eine Gemeinschaftveranstaltung des 
Entomologischen Vereins Apollo e.V., der Na-
turefund e.V., HGON und des NABU. Treff-
punkt ist um 11 Uhr auf dem Parkplatz des 
ehemaligen Hotels Weilquelle (jetzt: TA-TAA 
– Tagungs- und Kulturhotel, Limesstraße 16, 
61389 Schmitten-Oberreifenberg). Festes 
Schuhwerk wird angeraten. Die Teilnahme 
ist kostenlos; Spenden für Naturschutzzwe-
cke werden gerne entgegengenommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Leitung 
übernimmt Lepidopterologe Alfred Westen-
berger. Bei Regenwetter fällt die Veranstal-
tung aus. Anfahrt mit dem Auto: Eine An-
fahrt bis zum angegebenen Parkplatz des o.a. 
Hotels ist möglich.

Ein tolles Erlebnis und viel Fachwissen für Groß und Klein Fotos: Apollo e.V.

Taunus Nachrichtenwww. .de

Rudolf Kramer – ein Gestalter 
des Königsteiner Stadtbildes ist gestorben

Königstein (kw/mk) – Am 25. Mai 2023 
verstarb der Königsteiner Architekt Rudolf 
Kramer, nur wenige Wochen vor seinem  
95. Geburtstag, nach einem langen und er-
füllten Leben. Über einen Zeitraum von 
mehr als 40 Jahren prägte er mit seinem Ar-
chitektenbüro Kramer + Partner das Stadt-
bild von Königstein und den umliegenden 
Gemeinden.
Rudolf Kramer kam als Sohn des langjäh-
rigen Forstmeisters Friedrich Kramer 1938 
nach Königstein. Nach dem Abschluss der 
Schule entschied er sich für ein Studium der 
Architektur an der Technischen Hochschule 
in Darmstadt, das er im Jahr 1953 erfolg-
reich abschloss. Schon bald erzielte Kramer 
große Erfolge in Architektenwettbewerben – 

sowohl mit seinem eigenen Architektenbüro 
als auch in der Partnerschaft Kramer-Seidel-
Hausmann, die bis 1964 bestand.
Unter seiner Führung war das Architekten-
büro Kramer + Partner bis in die späten 90er 
Jahre tätig. In dieser Zeit entstanden zahlrei-
che öffentliche und private Bauten, die das 
heutige Stadtbild maßgeblich prägen. Zu den 
bekanntesten Projekten zählen das Gym-
nasium Taunusschule (1961), das Katholi-
sche Gemeindezentrum (1966), die König-
steiner Volksbank (1971), die City-Arkaden 
(1978), die Renovierung des Luxemburgi-
schen Schlosses (1983), die Grundschule 
Königstein (1988) sowie die Wohnanlagen 
Marienhöhe (1985) und Mettenheimer Park 
(1991). Zudem realisierte er eine Vielzahl re-
präsentativer Privatvillen.
Eine weitere bemerkenswerte Arbeit Rudolf 
Kramers ist das Wohngebiet Roter Hang in 
Kronberg, das 1974 fertiggestellt wurde. 
Besonders stolz war Kramer darauf, dass 
der Rote Hang im Jahr 2016 „aus bau- und 
siedlungsgeschichtlichen sowie künstleri-
schen Gründen“ unter Denkmalschutz ge-
stellt wurde.
Rudolf Kramer pflegte eine enge und lang-
jährige Zusammenarbeit mit seinen Mitar-
beitern, von denen einige ihn über Jahrzehnte 
hinweg begleiteten. Besonders begeisterten 
ihn Architektenwettbewerbe, bei denen er 
an einer Vielzahl von Ausschreibungen teil-
nahm, denn der direkte fachliche Wettkampf 
um die beste Idee faszinierte ihn sehr.
Im Jahr 1997 beendete das Architektenbü-
ro Kramer + Partner seine Tätigkeit. Doch 
auch danach ließ die Begeisterung für Ar-
chitektur bei Rudolf Kramer nicht nach. Er 
verfolgte weiterhin aufmerksam die Ent-
wicklung der Branche und engagierte sich 
aktiv in der Diskussion um die städtebauli-
che Weiterentwicklung Königsteins.
Nach seinem Rückzug ins Privatleben un-
ternahm er gerne Reisen mit seiner Ehefrau, 
mit der er glückliche 57 Jahre verheiratet 
war. Seine beiden Söhne leben in Hamburg 
und Berlin. Der jüngere der beiden blieb 
dem großen Thema seines Vaters treu und 
arbeitet nach abgeschlossenem Architektur-
studium heute in der Immobilienbranche.
Rudolf Kramer wird als einer der prägends-
ten Architekten in Königstein und Umge-
bung in Erinnerung bleiben.

Der Königsteiner Architekt Rudolf Kramer
 Foto: Kramer
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1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

OB SIE 
BAUEN ODER 

RENOVIEREN ...
... staunen Sie, was alles mit  

Fenstern und Türen möglich ist.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 Tank-Reinigung   Tank-Sanierung  Tank-Demontage
 Tank-Stilllegung   Tankraum-Sanierung  Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56

069 / 39 26 84 • 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: 06122 / 50 45 88
Mainz: 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: 06104 / 20 19

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

www.taunus-nachrichten.de

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bauen & Wohnen
Grüne Basis für Traumterrassen –  

Nachhaltige Echtholzdielen punkten optisch, 
ökologisch und mit langer Haltbarkeit

(epr) Lange Haltbarkeit, überzeugende Op-
tik und dazu noch nachhaltig – wer beim 
Terrassenbelag auf Echtholzdielen von Ke-
bony setzt, genießt nicht nur einen schönen 
Outdoorbereich, sondern auch ein „grünes 
Gewissen“. Denn die Holzdielen haben im 
Gegensatz zu Teak & Co. eine bessere Öko-
bilanz und sind genauso strapazierfähig so-
wie pflegeleicht. Möglich ist das dank eines 
patentierten Verfahrens: Das Holz aus nach-
haltiger Forstwirtschaft wird mit einer biolo-
gischen Flüssigkeit behandelt, welche die 
Zellstruktur permanent stärkt und dadurch 
die Eigenschaften des Materials dauerhaft 
verbessert. Das Ergebnis: Aus weichem Holz 
wird ein Hochleistungsholz, das eine echte 
Alternative zu tropischen Harthölzern dar-
stellt. On top ist es resistent gegen Fäulnis 
und Pilze sowie andere holzzerstörende Mi-
kroorganismen. In Sachen Pflegeleichtigkeit 

punkten Kebony Echtholzdielen ebenfalls, 
denn neben der herkömmlichen Reinigung 
benötigen sie keine zusätzliche Behand-
lung. Die Variante Kebony Character mutet 
mit sichtbarem Astbild natürlich sowie rusti-
kal an und fügt sich so gut in die umgeben-
de Bepflanzung ein. Ästhetik und Langlebig-
keit gehen bei Kebony Hand in Hand – für 
Letztere gibt es sogar eine Haltbarkeits-
garantie. Erhältlich sind die hochwertigen 
Echtholzdielen im Fachhandel. Sie können 
mit normalem Werkzeug und Maschinen 
für Harthölzer verarbeitet werden. Wer die 
Montage nicht selbst in die Hand nehmen 
möchte, kann auf das Kebony PRO Team zu-
rückgreifen: Das Netzwerk von professionel-
len Verarbeitern ist speziell in der Verarbei-
tung und Montage von Kebony Produkten 
geschult und zertifiziert. 
 Mehr unter www.kebony.de.

Perfekte Basis für die Traumterrasse: Echtholzdielen sind eine nachhaltige und sehr attraktive 
Lösung für die Terrassengestaltung. (Foto: epr/Kebony/©Kathrine Soergaard)

Mountainbike trotz Fahrradschloss entwendet
Königstein (kw) – Am Freitag hatten es 
Fahrraddiebe auf ein Mountainbike in Kö-
nigstein
abgesehen. Seine Besitzerin hatte dieses zu-
letzt gegen 08:30 Uhr in der Georg-Pingler-
Straße an einem Gartenzaun angeschlossen. 
Als sie gegen 18 Uhr zurückkehrte, suchte 
sie vergeblich nach ihrem graugrünen Fahr-

rad der Marke Conway. Dieses Rad im Wert 
von über 1.300 Euro hatten sich die Fahr-
raddiebe
bereits zu eigen gemacht. 
Da bisher keinerlei Täterhinweise vorliegen, 
bittet die Polizeistation Königstein unter 
06174 / 9266-0 um Hinweise aus der Bevöl-
kerung.

Trinkwasser wieder in gewohnter Qualität
Die Königsteiner Stadtwerke informieren: 
Zu Beginn der vergangenen Woche wur-
den nochmals umfangreiche Nachuntersu-
chungen des Trinkwassers vorgenommen. 
Im Ergebnis waren alle Wasserproben aus-
nahmslos in Ordnung und es konnten keine 
bakteriologischen Belastungen mehr festge-
stellt werden. Die letzte Schutzchlorung des 
Trinkwassers wurde am vergangenen Don-
nerstag, 25.05.2023, vorgenommen. Auf-
grund der nun vorliegenden Analyseergeb-
nisse ist eine weitere Chlorung nicht mehr 

erforderlich, d.h. das Trinkwasser kann 
wieder wie gewohnt uneingeschränkt, auch 
für die Zubereitung von Säuglingsnahrung, 
verwendet werden.
Das Königsteiner Trinkwasser besitzt eine 
hervorragende Qualität, ist besonders na-
triumarm und der Härtebereich ist, gemäß 
dem Wasch- und Reinigungsmittelgesetz 
vom 01.02.2007, weich. 
Die einzelnen gemessenen Parameter sind 
im Internet unter www.stadtwerke-koenig-
stein.de abrufbar.

8. 6. – 14. 6. 2023

Book Club 2 
Do., Fr., Mo. + Mi. 20.15 Uhr

Sa. + So. 18.00 Uhr 
–––––––––––––––––––––––––

Roter Himmel
Mo. 18.00 Uhr

Sa., So. + Di. 20.15 Uhr 
–––––––––––––––––––––––––

Sonntag, 11. 6. – 15.00 Uhr 
 Kinder Mitmachkino für 

Kinder ab 5 Jahren

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Hier gibt’s 
was zu lesen!

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

16 17

17

28 29

29

FriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorf

SulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbach

FriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorf

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein 
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de


